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ZWEITEILIGE HEADLINE

RUBRIK

Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 

aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 
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Volksbank eG
Grafschafter

www.grafschafter-volksbank.de

Ehrlich,

verständlich,

glaubwürdig.

Gut beraten.
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.
Willkommen bei der Genossenschaftlichen Beratung 
– der Finanzberatung, die erst zuhört und dann berät. 
Erreichen Sie Ihre Ziele und verwirklichen Sie Ihre 
Wünsche mit uns an Ihrer Seite. Was uns anders macht, 
erfahren Sie in Ihrer Filiale oder online.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Familie Hermeling aus Gildehaus

Gut beraten_Familie Hermeling_A5_TuS Gildehaus.qxp_5sp140  04.05.18  16:27  Seite 1
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DER TUS IM ÜBERBLICK
Abteilungen und Ansprechpartner

FUSSBALL
Fußballsenioren
seniorenfussball@tusgildehaus.de 
Thomas Brandt, Volker Berkemeyer

Fußballjugend
jugendfussball@tusgildehaus.de 
Uwe Leferink, Jürgen Luksherm

LEICHTATHLETIK
Leichtathletik
leichtathletik@tusgildehaus.de
Tanja Hennig

Nordic Walking
nordic-walking@tusgildehaus.de
Karina Vosskötter

Lauftreff
lauftreff@tusgildehaus.de
Leonique Brunebarbe

Aktiv-Sport
aktiv-sport@tusgildehaus.de
Manfred Langhammer

handball@tusgildehaus.de
Stefan Vos, Bert Heetderks, Joachim Bornhalm

HANDBALL

Aqua-Fitness
aqua-Fitness@tusgildehaus.de
Kathrin Inreiter

Er und Sie
er-und-sie@tusgildehaus.de
Manfred Langhammer

Gedächtnistraining
gedaechtnistraining@tusgildehaus.de
Helga Meyering

FITNESS

badminton@tusgildehaus.de
Friedhelm Kummrow

BADMINTON

bogenschiessen@tusgildehaus.de
Wolfgang Spring, Ralf Hoffmann

BOGENSCHIESSEN

boule@tusgildehaus.de
Ernst-Dieter Oehler

BOULE

karate@tusgildehaus.de
Ralf Witten, Thorsten Dirks

KARATE

tischtennis@tusgildehaus.de
Dieter Zinn, Guido Lammering

TISCHTENNIS

VOLLEYBALL
volleyball@tusgildehaus.de
Eberhard Gerbrich

GYMNASTIK / TURNEN
Funktionsgymnastik
funktionsgymnastik@tusgildehaus.de

Seniorensport
seniorensport@tusgildehaus.de
Ailde Bardenhorst

Gymnastik / Turnen
damengymnastik@tusgildehaus.de
Elke Müller, Julia Bertels

Kinderturnen, Mutter & Kind
kinderturnen@tusgildehaus.de
Nicole Helmold, Bettina Schiks

RADFAHREN
Radtouren für Jedermann
radtouren@tusgildehaus.de
Rolf Becker, Heinz Böttick, Helmut Heils, 
Berthold Weinberg

Radrenngruppe
radrenngruppe@tusgildehaus.de
Jürgen Feseker

TANZEN
Tanzen Erwachsene
tanzen@tusgildehaus.de
Kinga Eliks

Tanzen Kinder, Dancing Kids und Little Dancers
kindertanzen@tusgildehaus.de
Julia Tannen

Zumba
zumba@tusgildehaus.de
Simone Wipking
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> WIR LEBEN LOGISTIK

ÖKONOMISCH UND ÖKOLOGISCH BASIERTE LOGISTIKLÖSUNGEN. RIGTERINK.

   Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.
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VORWORT

Frank Spickmann
2. Vorsitzender

VORWORT

seit vier Monaten gehöre ich nun dem Vor-
stand des TuS Gildehaus an und man mag 
es kaum glauben, aber die Rufnummer von 
Bernd ist mittlerweile auf der Hitliste der 
meisten angenommenen wie gewählten 
Rufnummern deutlich nach oben geschnellt 
und nur noch knapp hinter der Nummer mei-
ner Frau. „Soviel Arbeit ist es eigentlich gar 
nicht!“ und „Die Anzahl der Termine hält sich 
in Grenzen!“, das waren die Worte, die ich 
noch im Kopf habe als wir über die Rolle des 
2. Vorsitzenden gesprochen haben. Was soll 
ich sagen, eigentlich hätte ich es besser wis-
sen müssen. Könnte man zumindest meinen. 

Die letzten Wochen waren in der Tat über-
aus intensiv, aber eben auch unglaublich 
bereichernd. Ich habe die vielen Telefonate 
und Termine zu keinem Zeitpunkt als Last 
empfunden, sondern sie waren informativ, 
konstruktiv, herausfordernd, amüsant, ge-
winnbringend, kollegial und letztendlich auch 

inspirierend. Und das ist dann auch entschei-
dend für die eigene Motivation und den Spaß 
an der Aufgabe. Die herzliche Aufnahme ins 
Vorstandsteam des TuS hat das Ganze dann 
final abgerundet. 

Ich möchte mich gerne in meinem ersten Vor-
wort für unser Mühlenberg-Echo nicht damit 
beschäftigen, welche sportlichen Erfolge wir 
als TuS gefeiert haben oder wie der aktuel-

le Stand der anstehenden Bauvorhaben ist. 
Vielmehr ist es mir ein persönliches Anliegen, 
DANKE zu sagen. Ich möchte gerade denjeni-
gen danken, ohne deren täglicher Einsatz in 
der Vorstands-, Abteilungs- oder Trainings-
arbeit unser TuS nicht eine so wunderschö-
ne Heimat für unsere vielen Mitglieder dar-
stellen würde. Damit das auch in Zukunft so 
bleibt, muss es jedoch unser oberstes Gebot 
sein, die Rahmenbedingungen für den per-
sönlichen Einsatz unserer vielen Engagierten 
so zu gestalten, dass jeder Spaß an seiner Auf-
gabe hat. 

Damit uns das gelingt, benötigen wir die Un-
terstützung und Solidarität aller Mitglieder. 
Teilt uns bitte mit, was jeder Einzelne von 
euch benötigt, damit auch ihr euch für die 
Gemeinschaft im Rahmen eurer Möglichkei-
ten einbringen könnt. Wenn jeder ein kleines 
Stück zum Gelingen beiträgt, dann ist die Last 
für den Einzelnen deutlich einfacher zu ertra-
gen. Helft uns dabei, die Kultur des Miteinan-
der und der gegenseitigen Wertschätzung zu 
stärken und noch weiter auszubauen. 

Genau aus diesem Grund möchte ich nun die 
Chance nutzen, insbesondere einem Men-
schen für seinen selbstlosen Einsatz aus tiefs-
tem Herzen zu danken.
Als Bernd mich gefragt hat, ob ich nicht ein 
paar Zeilen für das Vorwort schreiben möch-
te, habe ich kurz gezögert. Gedanklich lief 
der private wie berufliche Terminkalender im 
Schnelldurchlauf an mir vorbei und der erste 
Gedanke war, „Wann soll ich das denn noch 
machen?“. In der Wahrnehmung meines kur-
zen Zögerns hat er dann sofort angeboten, 

Liebe Leserinnen und Leser,

Bernd, vielen Dank für Dein
Engangement!!
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dass Vorwort auch selbst zu schreiben und 
mich damit nicht zu belasten. Diese für ihn 
selbstverständliche und in seiner DNA fest 
verwurzelte Selbstlosigkeit zeichnet Bernd 
Schulte-Westenberg als Mensch aus. In den 
letzten vier Monaten konnte ich erleben, wie 
Bernd unseren TuS mit jeder Faser seines Kör-
pers lebt und sich für ihn aufopfert. Ich ziehe 
meinen Hut und verneige mich vor dem, was 
Bernd mit Unterstützung seiner Familie für 
unseren Verein Tag für Tag leistet. Ich bin der 
festen Überzeugung, dass ich vielen TuS‘lern 
somit aus der Seele spreche: BERND, VIELEN 
DANK FÜR DEIN ENGAGEMENT!!

In den kommenden Monaten warten nun 
richtungsweisende Entscheidungen auf uns, 
die gut durchdacht und vorbereitet sein müs-
sen. Einen Dank möchte ich dabei unseren 

Vorstandskollegen vom SV Bad Bentheim, 
der SG Bad Bentheim sowie der Schützengil-
de Gildehaus aussprechen, die gemeinsame 
Synergien zum Wohle der Gildehauser und 
Bentheimer Bevölkerung suchen und ergeb-
nisoffen diskutieren. 

Zum Schluss meines Grußworts möchte ich es 
nicht versäumen, unserem Kooperationspart-
ner und manchmal auch sportlichen Rivalen, 
dem SV Bad Bentheim von 1894 e.V.,
 zu seinem 125jährigen Bestehen in diesem 
Jahr zu gratulieren und ihm für die Zukunft 
alles Gute zu wünschen.

Sportliche Grüße

Frank Spickmann
2. Vorsitzender
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AUS DEM VEREIN

Bernd schhulte-Westenberg

ZWEI PROJEKTE BESCHLOSSEN

GILDEHAUS. Als ich am 7. Dezember 2018 
meinen Bericht für die vorangegangene Weih-
nachtsausgabe des „Mühlenberg-Echo“ ge-
schrieben habe, war alles noch in der Schwe-
be. Fünf Tage später, am 12. Dezember 2018 
wurden folgende Haushaltsbeschlüsse bei der 
Stadt Bad Bentheim gefasst:

Für die Jahre 2019 und 2020 werden im städ-
tischen Haushalt insgesamt 4,25 Mio Euro 
für den Neubau einer wettkampftauglichen 
Turnhalle im Mühlenbergstadion eingestellt, 
(3 Mio von der Stadt selbst + 1,25 Mio aus Zu-
schüssen des Landes und des Landkreises)

Und es wurde seitens der Stadt – zu unserer 
Überraschung – zusätzlich beschlossen:

In geografisch zentraler Lage zwischen den 
Ortsteilen soll ein von allen drei Sportverei-
nen (SV, SG und TuS) gemeinsam genutztes 
Gymnastikraumprojekt entstehen. Dafür wer-
den zusätzlich nochmals 1,75 Mio Euro in den 
Haushalt eingestellt ( 1,25 Mio von der Stadt 
selbst + 500.000 Euro Dorferneuerungsmittel)

Liebe TuSler – liebe Leser – viele von Euch ha-
ben die seit dem Winter 2010/2011 laufende 
Diskussion um die marode Armin-Franzke-
Turnhalle im Mühlenbergstadion verfolgt. 
Bei mir füllen Unterlagen zu den diversen Ge-
sprächen, Sitzungen und Überlegungen sowie 
dazugehörige GN-Berichte zwischenzeitlich 
mehrere Ordner.

All die Jahre lief die Diskussion eher schlep-
pend – trotz Einsicht und viel guten Willens 
auch in der Politik machten andere wichtige 

Jetzt geht es hinter den Kulissen weiter
Turnhallen- und Gymnastikraumbau

Stadtprojekte und die eingeschränkten Haus-
haltsmöglichkeiten den „Großen Wurf“ - ei-
nen Turnhallenneubau im Mühlenbergstadi-
on - unmöglich.

Parallel zu unserem laufenden Antrag für eine 
neue Turnhalle beantragten im Laufe der letz-
ten Jahre außerdem alle drei Sportvereine 
städtische Mittel für den Bau von Gymnas-
tikräumen auf ihren jeweiligen Sportgelän-
den – die SG und der TuS jeweils auch unter 
Einbeziehung einer Kofinanzierung durch die 
Dorferneuerung.
 
Der SV Bad Bentheim erhielt eine Zuschuss-
zusage seitens der Stadt, die aber noch eine 
erhebliche zusätzliche Eigenfinanzierung des 
Vereins voraussetzte – der SG und dem TuS 
wurden Dorferneuerungsmittel vom Amt für 
regionale Landesentwicklung in Meppen ab-
gesagt, weil diese Behörde den gleichzeiti-
gen Bau von zwei Gymnastikraumprojekten 
in Randbereichen von Gildehaus (SG-Sport-
gelände und am Romberg) als nicht sinnvoll 
erachtete und ein gemeinsames Gymnastik-
raumprojekt dieser beiden Vereine zentral in 
Gildehaus vorschlug.

Somit war insgesamt kein Verein richtig glück-
lich und kein Verein in der Lage, sein jeweili-
ges Gymnastikraumprojekt umzusetzen.

Hinzu kam, dass die SPD gemeinsam mit den 
Grünen im Stadtrat zu dieser Zeit im Vorfeld 
der Haushaltsberatungen das Optimum - 6 
Mio für eine große Dreifeldhalle im Mühlen-
bergstadion forderte – die Mehrheitsfraktion 
aus CDU/FDP diesen Vorschlag weiterhin ab-
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lehnte und eine Sanierung der Armin-Franz-
ke-Halle favorisierte.

Am 11.11.2018 fand unsere turnusmäßige 
Mitgliederversammlung statt, zu der wir Ver-
treter aller Stadtfraktionen und den Bürger-
meister eingeladen hatten, um im Rahmen ei-
ner Podiumsdiskussion zum Thema „Turnhalle 
Gildehaus“ Gedanken auszutauschen und die 
Vorstellungen und Begründungen der einzel-
nen Fraktionen auch der Gildehauser Bevöl-
kerung einmal etwas näher zu bringen.

Dieser Vorlauf – zusammen mit allen politi-
schen Gedankenspielen einer Zusammenfüh-
rung von Haupt- und Realschule an einem ge-
meinsamen Standort zwischen den Ortsteilen 
in welcher Form auch immer – Gesamtschule 
oder Oberschule – und dem direkt bevorste-
henden und für die Stadt ersten Beschluss 
eines Doppelhaushaltes – für die Jahre 2019 
und 2020 – führte zur den intensivsten Ge-
sprächs- Sitzungs- und Telefonwochen, die 
ich in meiner langjährigen Vorstandsarbeit für 
den TuS je mitgemacht habe.

Plötzlich kam Bewegung in alle Gedanken. 
Die Meldungen überschlugen sich. Unsere 
Forderung nach einer wettkampftauglichen 
Turnhalle im Mühlenbergstadion, an der wir 
seit Jahren festgehalten hatten, wurde immer 
heißer diskutiert.

Auch innerhalb unseres Vereins hatte spätes-
tens seit der Mitgliederversammlung jeder 
Interessierte verstanden, worum es für den 
Verein und Gildehaus geht.
Bei der Weihnachtsfeier der Abteilungsleiter 
und des Vorstands am 30. November und der 
der Altenriege am 5. Dezember wurde inten-
siv diskutiert.

Mit Simon Bertels (SPD) und Reinhard Bon-
ke (CDU) setzten sich zwei Gildehauser Poli-
tiker und TuS-Mitglieder massiv für den TuS 
ein und kämpften in ihren Fraktionen. Vielen 
Dank nochmals an Euch beide!

Am 30. November bei der Weihnachtsfei-

er entstand dann auch der Gedanke einer 
Online-Petition, die zusätzlich für enormen 
Imagegewinn und 956 Unterschriften für un-
ser Projekt sorgte. Danke insbesondere an 
Uwe Leferink und nochmals an Simon Bertels, 
die dieses Projekt so intensiv und toll durch-
geführt haben.

Gerd Heilen und Ralf Steenweg, die Vorstände 
des SV führen darin aus, dass die Vereine TuS 
und SV ohnehin schon in diversen Sportarten 
(Handball, Karate, Badminton, Tischtennis) 
zusammen arbeiten, aufgrund der Größe und 
der Strukturen der Sportvereine zukünftig im-
mer professionellere Strukturen erforderlich 
sind, die Turnhallensituation in der Stadt drin-
gend einer Erweiterung bedarf und der SV 
seine für das eigene Gymnastikraumprojekt 
zugesagten Mittel für ein gemeinsames Gym-
nastikraumprojekt der Vereine zwischen den 
Ortsteilen aufgeben und in dieses Projekt ein-
bringen würde, um eben diese Zusammen-
arbeit zwischen den Bentheimer Vereinen 
weiter sinnvoll voranzubringen und zukünftig 
massiver auszubauen.

Am 10.12.2018 fand auf unsere Ein-
ladung hin dann die wohl größte Sit-
zung im Clubraum am Mühlenberg statt, 
die dort jemals veranstaltet wurde. 
Der Bürgermeister, etliche Politiker sowie Ver-
treter aller drei Sportvereine trafen sich zur 
Diskussion über den Antrag des SV und dem 
Inhalt einer Email, die wir am 6.12.2018 an 
alle Fraktionen und Vereine geschickt hatten. 
Diese enthielt einen Lösungsvorschlag zur 
Turnhallen-, aber auch zur Gymnastikraum-
frage, die später auch Arbeitsgrundlage für 
die endgültige Haushaltsdebatte am 12. De-
zember 2018 wurde.

„Am 4.12.2018 kam dann die 
Email des SV Bad Bentheim 
an Bürgermeister Dr. Pannen 
gerichtet, die wohl endgültig 
das Eis brach.“
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Soweit zur Historie der umfangreichen Ent-
scheidungsberatungen, die am 12. Dezember 
in einer historischen Haushaltssitzung des 
Bentheimer Rats mit dem dargestellten tol-
len Ergebnis endete, in Gildehaus eine wett-
kampftaugliche Turnhalle zu errichten und 
zwischen den Ortsteilen ein gemeinsames 
Gymnastikzentrum aller drei Sportvereine der 
Stadt.

Danke an alle Beteiligten für so viel Einsatz im 
Ehrenamt der Politik und des Vereinssports. 
Danke an die Bentheimer Stadtpolitiker für 
diese zukunftsweisende Entscheidung! Danke 
aber auch an unserem Bürgermeister und die 
Verwaltung der Stadt, die ebenfalls intensivst 
an dieser Entscheidung mitgearbeitet und 
dieses positive Ende möglich gemacht haben.

Jetzt müssen dieses tolle Ergebnisse – Turn-
halle in Gildehaus und gemeinsames Gym-
nastikraumprojekt zwischen den Ortsteilen, 
das nach dem Wunsch der Vereine  wenn 
möglich um ein gemeinsames Geschäftsstel-
lenprojekt ergänzt werden soll -  umgesetzt 
werden. Dafür wurde eine Arbeitsgruppe ins 
Leben gerufen, die sich aus Vertretern der 
Stadtverwaltung (Sport- und Schulamtsleiter 
Holger Berg, dessen Vertreter Werner Berg-
mann sowie Laura Iking – Bauamtsleiterin – 
und Lisa Steenweg – Gebäudemanagement/
Hochbau), je zwei Vertreter der drei Sportver-

eine SV, SG, TuS, Vertretern der Gildehauser 
Schule, Vertreter des Beirats für Menschen 
mit Behinderungen, Vertreter des Senioren-
beirates und zwei Vertretern des Gildehauser 
Schützenvereins zusammen setzt.

Diese Arbeitsgruppe hat am 30.1.2019 und 
am 27.2.2019 bisher zweimal getagt und stellt 
hinsichtlich der neuen Gildehauser Turnhalle 
zurzeit die Bedarfe zusammen. Da wird über 
sinnvolle Hallen- und Tribünengrößen, Anzahl 
und Anlage von Umkleiden, Duschen, Trainer/
Lehrerumkleiden, für einzelnen Bereiche be-
nötigte Geräteraumgrößen, sinnvolle Ausstat-
tung mit Technik, aber auch über mögliche 
Zuwegungen und Parkplätze und vieles mehr 
gesprochen.

Am Freitag, dem 8. März fand der erste von 
zwei geplanten Turnhallen-Bereisungstermi-
nen an. 

Besichtigt wurde eine von allen Beteiligten als 
ganz hervorragend beurteilten Turnhalle in 
Goldenstedt, Ortsteil Lutten, die mit großer 
Hallenfläche als Zweifeldhalle mit integrier-
tem Kleinkaliberschießstand vom TuS Lutten 
und vom Schützenverein Lutten gemeinsam 
genutzt wird.

Diese Halle wurde dort 2017 inklusive der 
Schießanlage gebaut und ist preislich und von 
der Ausstattung für uns wie gemacht. 

Danke an Politik, Verwaltung, 
dem SV und der SG Bad Ben-
theim! 
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Weiteres Reiseziel an diesem Tag war der Ort 
Riesenbeck. Hier wurde – allerdings schon vor 
10 Jahren – von vier ortsansässigen Sport-
vereinen gemeinsam eine GmbH gegründet, 
die mit städtischer Unterstützung und gro-
ßen Werbeeinnahmen eine Zweifeldhalle mit 
Gymnastikraum auch für unter 2,5 Mio Euro 

errichtet hat.Auch dieses Projekt war sehr 
interessant und brachte viele neue Ideen für 
den Arbeitskreis.

Insgesamt ist die Besichtigung von vier Turn-
hallen geplant. Die Besichtigungen der Wiet-
kamphalle in Schüttorf und der Sporthalle des 
Evangelischen Gymnasiums Nordhorn sind 
noch vorgesehen,, um noch mehr Fachwissen 
zu bekommen und aus Fehlern und Erfahrun-
gen anderer Turnhallenbauer zu lernen.

Der Schützenverein Gildehaus ist übrigens 
in die Arbeitsgruppe aufgenommen worden, 
weil geprüft wird, ob es möglich und finan-
zierbar ist, vielleicht in die neue Turnhalle 
auch eine neue Schießhalle als Ersatz für die 
jetzige schwer abgängige Schießhalle des Ver-
eins einzubauen. Es gibt Turnhallenprojekte 
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Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 

aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 

Headline, Open Sans Condensed, 18 pt

Headline, Open Sans Condensed, 18 pt
Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 

aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 

Autor in kursiv

wie das in Goldenstedt-Lutten, die inklusive 
Schießhalle gebaut wurden. 

Die Entscheidung, ob die Integration eines 
Schießstands erfolgt ist aber zurzeit noch 
nicht getroffen worden und bedarf sicher 
auch einer zusätzlichen politischen Entschei-
dung.

Nicht so weit wie die Planungen der neuen 
Turnhalle, die voraussichtlich schon Mitte des 
Jahres in einen Architekten- oder Projektie-
rerwettbewerb gehen könnte, sind die par-
allel laufenden Planungen der Arbeitsgruppe 
zum Gymnastikzentrum zwischen den Orts-
teilen.

Alle Vereine sind sich darüber einig, dass ein 
solches Zentrum entstehen soll. Es gibt aber 
verschiedene mögliche Standorte (Anbau Ba-
depark, Bolzplatz Alter Postweg, im Bereich 
der Tennisanlage usw.) mit verschiedenen 
Vor- und Nachteilen, die zunächst zusam-
mengestellt und geprüft werden müssen. Au-
ßerdem ist diese Standortentscheidung auch 
sehr von der Standortentscheidung eines 
möglichen Schulneubaus zwischen den Orts-
teilen verbunden.
In dieser Thematik herrscht aber auch keine 
so große Eile wie beim Turnhallenbau und die 
Arbeitsgruppe wird sich dieser Themen nach-
einander annehmen.

Wie und was gebaut wird ist weder für die 
Turnhalle noch für das Gymnastikprojekt end-
gültig entschieden. Es sind noch viele Dinge 
zu klären und am Ende steht neben dutzen-
den noch zu klärenden auch die endgültige 
Preisfrage. 

Wir alle gemeinsam – und damit meine ich 
die Vereine, aber auch die Verwaltung und 
die Politik – ziehen endlich einmal an einem 
gemeinsamen Strang und wir reden offen mit-
einander über alles. Danke an alle Beteiligten 
und weiterhin auf gute Zusammenarbeit. Ich 
denke, in der Sommerausgabe des Mühlen-
berg-Echo werde ich noch einiges mehr be-
richten können.

 

Bernd Schulte-Westenberg

Wir sind sehr froh, dass die 
Planungen nun endlich im Gang 
sind.
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Vielen Dank an die vielen fleißigen Helfer, die 
auch den diesjährigen Seniorennachmittag 
wieder mit tollen Kuchen versorgt haben.
Die Frauen im Vorstand. die Ehefrauen der 
männlichen Vorstandsmitglieder und darüber 
hinaus einige weitere freiwillige Spender ha-

ben wieder dutzen-
de Kuchen gebacken 
und die knapp 100 
Besucher toll bewir-
tet.

Wunderbar war 
auch wieder unser 
Stargast. In diesem 
Jahr ließ es Heinrich 
Schulte-Brömmel-
kamp aus Katten-
venne mal wieder 
nicht nehmen, unse-
re Gäste mit einen 
rund einstündigen 
Redeschwall, vielen 
„Dönkes“ und viel 
Schlagfertigkeit zu 
unterhalten.

Insgesamt ein gelun-
gener Nachmittag 
– auf ein Neues in 
2020!

Viel Spass bei Kaffee und „Dönekes“

SENIORENNACHMITTAG

IDEENREICH · STILVOLL · UNVERGESSLICH

Hengeloer Str. 10 • 48455 Bad Bentheim
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Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

KOMM IN UNSER 

TEAM

Bewirb 

dich 

jetzt!

Starte 2019 deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Fassadenmonteur/in

 Technische/r Systemplaner/in
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Dietlind Guder aus der 
Geschäftsstellentätig-
keit ausgeschieden
Dietlind Guder ist mit Ablauf des Monats 
Februar 2019 nicht mehr als Mitarbeiterin 
unserer Geschäftsstelle tätig.
Sie war neben der Tätigkeit für uns schon 
seit vielen Jahren auch in der Verwaltung 
des Jugendhauses in Bad Bentheim ange-
stellt und hat dort ab sofort die Möglich-
keit, ihre Stundenzahl aufzustocken. 
Dietlind war seit dem 1.8.2016 Mitarbei-
terin unserer Geschäftsstelle. Außerdem 
war sie Mitglied der „Arbeitsgruppe Müh-
lenberg-Echo“ und hat dort intensiv an 
der Neugestaltung unserer Vereinszeitung 
mitgewirkt.
Wir danken Dietlind für ihren intensiven 
und netten Einsatz für den Verein sehr 
herzlich und wünschen ihr für die Zukunft 
alles erdenklich Gute!

Ab dem 1.3.2019 ist Tanja Helper neue Mit-
arbeiterin unserer Geschäftsstelle.

Tanja ist geborene Gildehauserin, ist verhei-
ratet, hat zwei erwachsene Kinder und wohnt 
in Quendorf. Sie ist gelernte Bürokauffrau, hat 
mehrere Jahre als kaufmännische Angestell-
te gearbeitet und ist nach Mutterschutz und 
Erziehungszeit seit 2013 zunächst als Schul-
begleitung, ab 2015 als Pädagogische Mitar-
beiterin an der Grund- und Hauptschule Gil-
dehaus tätig.
Seit einiger Zeit ist sie außerdem als Übungs-
leiterin im Kinderturnen des TuS Gildehaus 
aktiv und hat hierfür auch eine Trainerlizenz 
erworben.

Nach dem Ausscheiden von Dietlind Guder 
hat Tanja sich für die Geschäftstellentätigkeit 
beworben. Wir sind davon überzeugt, dass 
wir mit Tanja eine hervorragende Nachfolge 
gefunden haben und freuen uns auf eine gute 
und vertrauliche Zusammenarbeit.

Neue Mitarbeiterin
in der Geschäftsstelle: 
Tanja Helper

Der SV Bad Ben-
theim ist in diesem 
Jahr 125 Jahre jung.
Hierzu gratulieren 
wir sehr herzlich.
Am 11. März fand 
im Vereinsheim des 
SV der Festakt statt. 
Der 11. März ist der 
Gründungstag des 
Vereins. Es war eine sehr gelungene Veran-
staltung.

Wir wünschen Euch ein schönes Festjahr!

Herzlichen Glückwunsch 
dem SV Bad Bentheim
für 125 Jahre
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Unser neuer II. Vorsitzender Frank Spickmann 
hatte die tolle Idee, alle Mitglieder des Vor-
standes bei der diesjährigen „Vereinshelden 
2018“ Kampagne der SportEhrenamtsCard 
und des Landesportbunds Niedersachsen zu 
nominieren. 
Aus fast 150 Nominierten in Niedersachsen 
wurden 20 Personen ausgelost. Sie wurden 
am 15. Februar 2019 mit Begleitung zum Ball 
des Sports in Hannover eingeladen. Vorher 
gab es noch eine Feierstunde in den Räumen 
des Deutschen Tennis Vereins in Hannover 
mit Übergabe der Vereinshelden-Urkunden. 

Auch unser Verein war bei dieser Aktion ver-
treten. Ich hatte das Glück, eine der wenigen 
Karten zu gewinnen und durfte gemeinsam 
mit meinem Mann Heiner am Ball des Sports 
teilnehmen.
Auf diesem Wege möchte ich mich auch im 
Namen von Heiner ganz herzlich bei Frank 

Spickmann für die Nominierung bedanken. 
Wir hatten einen tollen Abend. Der Ball war 
echt klasse.

Karina Vosskötter

Vereinshelden 2018

Bad Bentheim DRK Zentrum
Bentheimer Straße 81 
Do. 18. April     15.00-20.00 Uhr  
Mo. 03. Juni  15.00-20.00 Uhr 
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Nach dem Weihnachtsfest begann für uns 
die Hallensaison. Diese startete mit dem 
Hoesmann Cup in Nordhorn, bei dem wir am 
Ende einen sehr guten zweiten Platz belegen 
konnten. Im Finale mussten wir uns der Ers-
ten Mannschaft von VFL Weiße Elf Nordhorn 
geschlagen geben. Beim Volksbank Cup von 
der SG Bad Bentheim konnten wir leider nicht 

überzeugen. Zwar qualifizierten wir uns für 
die Endrunde, da war dann allerdings nach 
der Gruppenphase schon Schluss. Beim drit-
ten Turnier, dem Vechtecup in Schüttorf konn-
ten wir dann wieder an die guten Leistungen 
anknüpfen. Wir sicherten uns durch den Ge-
winn des Qualifikationsturniers einen Platz in 
der Hauptrunde, bei dem nur höherklassige 

Ziel ist Wiederaufstieg in die Bezirksliga

Vorbereitung/Rückrundenstart TuS I
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Mannschaften auf uns warteten. Dennoch 
konnten wir gut mithalten und hatten bis zum 
letzten Spiel Chancen auf die Endrunde. Letzt-
endlich mussten wir uns aber dann doch da-
mit zufriedengeben, dass es nicht ganz dafür 
gereicht hat. 
Durch den Erfolg im ersten Turnier hatten wir 
jedoch genügend Punkte für einen Startplatz 

Die 1. Herren ist nun von der ebb - Stadtwerke Bad Bentheim  
mit Energie ausgestattet! Wir wünschen dem Team viel Erfolg! 

Schloßstraße 2a| 48455 Bad Bentheim | Telefon: 05922 7346 
info@bentheim-energie.de | www.bentheim-energie.de  

bei den Hallenmasters in Emlichheim gesam-
melt. Nach der Zwischenrunde war dann für 
uns Endstation. 
Die Hallensaison wurde mit dem alljährlichen 
vereinsinternen Elke-Beckmann-Cup abge-
schlossen. 

Die Vorbereitung startete für uns mit dem 
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Trainingslager an der Sportschule in Hennef, 
welches für uns bei super Voraussetzungen 
eine geile Erfahrung war. Von Freitag bis Sonn-
tag standen so einige anstrengende Einheiten 
auf dem Plan. Abschließend mussten wir un-
sere letzten Kräfte nochmal für ein Testspiel 
gegen den SV Allner Bödingen mobilisieren, 
der uns sehr gastfreundlich empfangen hat. 
Das Spiel endete mit 3:3 unentschieden.
Die weitere Vorbereitung bestand aus läufe-
rischen, aber auch spielerischen Einheiten. 
Zudem konnten wir in mehreren Testspielen 
unseren aktuellen Stand überprüfen. Das ers-
te Spiel haben wir gegen den höherklassigen 
Gegner VFL Weiße Elf auf dem Nordhorner 

Kunstrasen bestreiten können. Mit einer gu-
ten 
Leistung endete dieses mit einem 2:2 Un-
entschieden. Es folgten Siege gegen den SV 
Listrup (3:2) und den Bezirksligisten Borus-
sia Neuenhaus (4:1). Auch gegen die Zweite 
Mannschaft vom FC Schüttorf 09 (5:0) und SV 
Germania Twist (4:3) konnten wir weitere Sie-
ge einfahren. 

Insgesamt blicken wir also auf eine gelungene 
Vorbereitung zurück und sind gewappnet für 
unser großes Ziel - dem Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga. 

Unser erstes Spiel haben wir zu Hause ge-
gen die Zweite Mannschaft vom SV Vorwärts 
Nordhorn bestritten. Mit einem 3:0 Sieg ha-
ben wir in unserem 9. Heimspiel gleichzeitig 
auch den 9. Sieg eingefahren und somit den 
perfekten Start in die Rückrunde hingelegt. 

Außerhalb des sportlichen Bereichs haben wir 
das Jahr 2018 mit dem alljährlichen Knobeln 
auf dem Dorfplatz abgeschlossen. Wir bedan-
ken uns nochmals bei den NVB für das Spon-
soring der Tassen sowie allen anderen Gön-
nern, die uns im Zuge des Nikolausknobelns 
tatkräftig unterstützt haben. Es war ein rund-
um gelungener Abend trotz der schlechten 
Witterung. (Bild vom Knobeln mit NVB-Tasse)

Wir wünschen allen Mannschaften einen gu-
ten Start in die Rückrunde mit vielen sportli-
chen Erfolgen. 
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In der Winterpause gab es bei uns im Team 
die ein oder andere Veränderung. Betreuer 
Oliver Schulmann musste sein Amt aus ge-

sundheitlichen Gründen leider niederlegen. 
Oliver, wir wünschen dir alles Gute und be-
danken uns ganz herzlich für deinen Einsatz in 

Neues Trainerteam mit 
Nico Weusmann und Andreas Karkossa

Personelle Veränderungen in der Zweiten Mannschaft
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den letzten Jahren. Auch auf der Trainerposi-
tion hat sich was getan. Nico Weusmann und 
Andreas Karkossa haben das Amt von Björn 
Busmann, Jens Teipen und Volker Berkemeyer 
übernommen. 

Mit Kevin Kleinsmit (schwere Verletzung), Mi-
chiel Vos (persönliche Gründe) sowie Mathis 
Leibhan (Studium in Hannover) können uns 
weitere Spieler in der Rückrunde leider nicht 
mehr verstärken. Daher arbeiten wir zur Zeit 
mit einem sehr dünnen 17er Kader, mit vielen 
Studenten und beruflich eingespannten Spie-
lern. 

Verstärkung bekommen wir von freien Spie-
lern der Ersten Mannschaft, die wir bei uns 

„Dank an die Sponsoren 
Niedersächsischer Hof 
und Sport Kamps“

am Wochenende einsetzen können. Die Kom-
munikation zwischen den Trainerteams läuft 
hier sehr gut. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren 
(Niedersächsischer Hof, Sport und Freizeit 
Kamps), die uns kurzfristig in der Winterpause 
bei der Anschaffung unserer neuen Aufwärm-
shirts unterstützt haben. 
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M. Beckmann

NEUES VON DEN FUSSBALLDAMEN

Da wir im letzten Heft keinen Bericht hatten, 
fällt dieser etwas länger aus.

Wieder ist es soweit, die Hinrunde der Saison 
ist bereits vorbei. Die Wetterverhältnisse in 
der Rückrunde waren wirklich optimal und 
somit konnten beide Mannschaften die Hin-
runde ohne Spielausfälle beenden. 

Zum Glück hatten wir zu Saisonbeginn kaum 
Abgänge. Durch die B-Mädchen, die in die Da-
men hoch durften aber einige Neuzugänge. 
Die Kader beider Mannschaften sind ausrei-
chend - bei der 2. Damen sogar mehr als das.
Somit konnten wir auch bei der 2. Mannschaft 
eine 11er-Mannschaft melden. Leider hat sich 
im Verlauf der Hinrunde herausgestellt, dass 
in der Kreisklasse mindestens die Hälfte der 
Gegner nur eine 9er-Mannschaft gemeldet 
haben.

Da gerade bei der 1. Damen gleich zu Saison-
beginn immer wieder viele verletzungs- und 
krankheitsbedingte Ausfälle kompensiert 
werden mussten, war der Kader von 19 Spie-

lerinnen auf einmal sehr klein. Doch durch die 
super Unterstützung der Spielerinnen aus der 
Zweiten, den B-Mädchen (die eh schon knapp 
besetzt sind) sowie Vanessa Niehues, konnten 
wir die Spiele bestmöglich bestreiten. Danke 
für eure Hilfe. Leider konnten wir gegen die 
„Topmannschaften“ in der Liga nicht punkten 
und stehen daher aktuell auf dem 5. Platz.
Ergebnisse:

Grenzland/Emlichheim – SGB-Gild. 1:1
SuSa 2 – SGB-Gild.  0:2
RW Lage – SGB-Gild.  7:0
Olympia Uelsen – SGB-Gild. 5:1
SGB-Gild. – Sparta Nordhorn 4:1
Grenzl./Emlichh.– SGB-Gild. (Pokal) 1:0
SGB-Gild. – Gd./Veldh./Esche 6:0
Gd./Veldh./Esche 2 – SGB-Gild. 0:3
SGB-Gild. – SG VV Nordhorn 2 2:3
GSV/Hoogstede – SGB-Gild. 1:3
SGB-Gild. – RW Lage 2  1:2
SGB-Gild. – Grenzland/Emlichheim 7:3

Im ersten Saisonspiel hat sich Caren direkt mit 
dem Schiedsrichter gut gestellt. Für den Sieg 

Verletzungen gut kompensiert
Saisonziele rücken in greifbare Nähe
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Party zum 20. Geburtstag von Inken 
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„Das Saisonziel unter den Top 3 
– 4 zu kommen, ist auf jeden Fall 
noch in greifbarer Nähe.“

hatte es leider nicht ganz gereicht. 

Bei der 2. Damen läuft es noch deutlich bes-
ser. Nachdem in den letzten Jahren nur ein 
Platz im unteren Drittel erreicht werden 
konnte, kann man jetzt sehen, was Michael 
mit Unterstützung von Steffen mit der Mann-
schaft geschafft hat. Michael und die Mann-
schaft haben es geschafft Herbstmeister zu 
werden. Ein super Erfolg, der natürlich in der 
Rückrunde fortgesetzt werden soll. 

Ergebnisse:

Neuenhaus/Lage – SGB-Gild. 2 0:10
SGB-Gild. 2 – Uelsen/Neuenhaus 1:5
SG VV Nordhorn 3 – SGB-Gild. 2 1:2
Grenzland/Eml. – SGB-GIld. 2 2:5
SGB-Gild. 2 – Grenzland/Eml. 3 4:1
SG Haftenkamp – SGB-Gild. 2 1:5
SGB-Gild. 2 – SV Wietmarschen 2 0:2
FSG Obergrafschaft – SGB-Gild. 2 0:5
Alemannia Blanke – SGB-Gild. 2 2:4
SGB-Gild. 2 – Union Lohne 2 5:0
SGB-Gild. 2 – Neuenhaus/Lage 3:2

Ein Großteil der Mädel haben noch an der 
gut organisierten Zumba-Trainingseinheit von 
Gunda teilgenommen. Hier stand natürlich 
auch der Spaß im Vordergrund. Danke Gunda, 
die Kondition hat auf jeden Fall geholfen.

Natürlich gab es auch wieder einige Feierlich-
keiten wie z. B. Inken´s 25. Geburtstag, wo die 
Mädels ordentlich Gas gegeben haben.

Im Oktober wurde dann noch Sophie Hart-
mann verabschiedet, die jetzt auf der anderen 
Seite der Erde Neuseeland unsicher macht. 
Wir hoffen, dass du 
den Menschen dort 
zeigst, wie man rich-
tig Party macht.
Ende Oktober sind 
Dini und Werner in 
die USA geflogen, 
um Svenja stan-
desgemäß zum 25. 
Geburtstag einen 
S c h a c h t e l b o g e n 
mit vielen Geburts-
tagsgrüßen ihrer 
ehemaligen Mann-
schaftskolleginnen 
zu überbringen. Na-
türlich durfte unse-
re neue Regenjacke 
auch noch mit.

Wie in jedem Jahr stand am letzten Samstag 
im November unsere alljährliche Weihnachts-
feier an. 
Diese wurde von Nina Schütmann, Maike 
Buhmann und Mara Immink super organi-
siert. Mittags um 11:45 Uhr haben sich knapp 
40 Frauen sowie Peter und Michael in Gilde-
haus am Bahnhof getroffen. Pünktlich um 12 
Uhr sind wir mit dem Bus nach Haselünne 
gefahren, um die Brennerei von Berentzen 
näher kennenzulernen. Die Mädels müssen ja 
auch mal die Geschichte hinter dem Schnaps, 
den sie trinken, kennenlernen.
Anschließend gab es noch eine kleine Verkos-
tung, in der die unterschiedlichsten Sorten 
probiert werden konnten. Nach der Besich-
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1. ROMBERG-CUP
tigung ging es zurück in die Obergrafschaft. 
Der Abschluss fand im Vereinsheim des TuS 
Gildehaus statt. Hier gab es noch das ein oder 

andere Kaltgetränk sowie leckeres Essen, dasl 
allen sehr gut geschmeckt hat. Zumindest wa-
ren die Schüsseln quasi leer. Die Mädels der 
Zweiten Konnten sich zu späterer Stunde noch 
auf den Weg ins Index machen, während die 
Damen der Ersten brav den Weg nach Hau-
se antraten, da am nächsten Tag um 11 Uhr 
wieder ein Spiel anstand. Vielleicht sollten wir 
vor den Spielen öfters eine Weihnachtsfeier 

planen. Zumindest wurde das Tor der Gegner 
fleißig getroffen.
Wir Trainer/Betreuer bedanken uns natürlich 
auch noch einmal recht herzlich für das klasse 
Weihnachtsgeschenk.
Damit im nächsten Jahr wieder so ordentlich 
gefeiert werden kann dürfen unsere Neuzu-
gänge Hanna, Anna, Lisa, Lena, Anna-Lena, 
Antonia und Pia organisieren. Dieses Team 
bekommt das bestimmt auch genauso super 
hin, wie es in diesem Jahr gewesen ist.

Nach der Weihnachtsfeier ging es für beide 
Mannschaften in der Halle weiter.
Hier bereiteten wir uns auf die Hallenkreis-
meisterschaften sowie den eigenen Frauen-
cup der SG Bad Bentheim im Euregium vor.

Die 2. Damen durfte bereits am 16.12.18 bei 
der Vorrunde der HKM ran. Hier hatten die 
Mädels leider keine Chance auf den Einzug in 
die Endrunde.
Anders hingegen war es am 16.02.19 bei der 
Vorrunde an der unsere 1. Damen teilgenom-
men haben.
Nachdem die ersten 3 Spiele souverän und 
ohne Gegentor gewonnen werden konnten, 
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ging es im letzten Spiel gegen Uelsen 2 um 
den Einzug ins Halbfinale. Das Spiel endete 
am Ende mit einem gerechten 0:0 und da bei-
de Mannschaften somit punktgleich waren, 
mussten wir im 7-Meter-Schießen ran. Dank 
einer starken Caro im Tor und guten Schützin-
nen vom Punkt, haben wir überglücklich das 
Halbfinale erreicht. Dies war für die komplet-
te Mannschaft ein riesieger Erfolg.
Bereits am nächsten Tag ging es für die Mann-
schaft in der Endrunde weiter. Um 10 Uhr 
begann das Spiel gegen unseren Ligarivalen 
SG VV Nordhorn 2. Leider hatten die Damen 
aus Nordhorn, die auch als Titelverteidiger ins 
Rennen gingen, den besseren Start und ge-
wannen am Ende verdient mit 4:0.
Schade, dass der Finaleinzug nicht geklappt 
hat, aber im nächsten Jahr werden unsere Da-
men auf jeden Fall wieder angreifen.

Am 02. und 03.02. fand im Euregium in Nord-
horn wieder der alljährliche Frauencup statt.
Leider hatten unsere 2. Damen am Samstag, 
wie auch unsere 1. Damen am Sonntag keine 
Chance.
Für die Zuschauer waren aber vor allem am 
Sonntag mit vielen höherklassigen Mann-
schaften super Spiele zu sehen.  Seit Mitte Fe-

bruar sind beide Mannschaften wieder drau-
ßen mit der Vorbereitung beschäftigt. 
Mitte März geht es dann mit den Rückrunden-
spielen wieder los. Die Mädels beider Mann-
schaften freuen sich über zahlreiche Fans. 
Also kommt gerne alle bei den Heim- oder 
auch Auswärtsspielen vorbei.

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Oster-
fest und allen Mannschaften eine erfolgreiche 
Rückrunde.

Das Trainer-/Betreuerteam der beiden Frau-
enfußballmannschaften

Die Damen II bejubelt den Gewinn der Hallenkreismeisterschaft im Februar diesen Jahres.
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Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 

aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 

Headline, Open Sans Condensed, 18 pt
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Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 

aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 

Autor in kursiv

- Grillen 
- Kaffee & Kuchen 
- Hüpfburg 
- Spiel & Spaß 

Am Romberg 35, 48455 Bad Bentheim 
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Am letzten Juni Wochenende möchten wir 
zum Saisonabschluss alle fußballbegeisterten 
Sportler, Zuschauer und Interessierten an den 
Romberg einladen.
Auf dem Hauptplatz werden insgesamt 10 Ju-
gendturniere von den C-Junioren bis zu den Mi-
nis (G jüngster Jahrgang von 2014) ausgetragen.  
 
Am Freitag eröffnen die C-Junioren ab 16 
Uhr den 2. Romberg-Cup. In den jeweiligen 
Leistungs-klassen aufgeteilt, werden zwei 
Turniere parallel auf dem Rasen ausgetragen. 
Beide Turniere enden ca 19.30 Uhr, anschlie-
ßend möchten wir die Türen des Clubraums 
zu einem gemütlichen Abschluss offen lassen. 
 
Der zweite Tag des Romberg-Cups star-
tet am Samstag um 9.30 Uhr mit den Tur-
nieren der G1- und G2-Junioren. Ab 14 
Uhr wird bei den E-Junioren, erneut auf-
geteilt in zwei Turniere der jeweiligen 
Spielklasse, der Ball über das Feld gefegt.  
Der Sonntag 30.06.2019 steht im Zeichen der 
D und F Jahrgänge. Hier werden zunächst 
ab 09.30 Uhr die D1 sowie D2/D3 ihre Spie-
le absolvieren, ehe dann ab 14.00 Uhr die 
Turniere der F1 sowie F2/F3 Junioren den 

Schlusspunkt des Wochenendes bilden. 
Für die Meisten der Spieler / Mannschaf-
ten gilt erfreulicherweise die Devise „da-
bei sein ist alles“ und so viel Turniererfah-
rungen zu sammeln, wie möglich. Für das 
leibliche Wohl der Jugendlichen, deren 
Betreuer und für die Zuschauer ist durch 
die tatkräftige Unterstützung der Eltern-
schaft wieder einmal bestens gesorgt. 
 
Spiel und Spaß bieten erneut eine Tombola, 
die von der LVM Versicherungsagentur Thors-
ten Schüttmann zur Verfügung gestellten 
Hüpfburg sowie die aus dem SG Bad Bentheim 
Sortiment bereit gestellten Kistenrutschbahn. 
 
Damit das Turnier wieder ein voller Erfolg wird, 
würde sich nicht nur der Ausrichter über viele 
Zuschauer an allen Turniertagen freuen. Be-
sonders für die jüngeren Spieler und Spielerin-
nen ist es ein tolles Gefühl von den Zuschauer-
rängen, wie die Profis, angefeuert zu werden. 
 
Wir freuen uns mit allen Teilnehmern 
und Besuchern auf tolle Turniertage. 
 
i.A.M.Beckmann

Einladung 2. Romberg Cup 
28.06.2019 bis 30.06.2019 Jugend-Fußballtage am Romberg

Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de
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Dass die Schürkamphalle vom 27.12.2018 bis 
zum 30.12.2018 in der Hand der Fußballju-
gend des TuS Gildehaus e.V. stand, wurde ei-
nem sofort beim Eintritt in die Halle vor Augen 
geführt. In kleinster händischer Feinarbeit hat 
der Hallenverantwortliche Gerwin Werning 
die Fußmatten in den Eingangsbereichen mit 
dem T u S Kürzel versehen. Danke für das Zei-
chen, dass wir doch alle ein bisschen TuS sind.

(Die Fußmatte im Eingang der Schürkamphalle) 
 
Bevor wir zu den sportlichen Ergebnissen kom-
men, möchten wir uns nochmal herzlichst bei 
den verschiedenen Turnierleitungen bedan-
ken. Alt bewährte Helfer sowie junger Nach-

wuchs haben sich bereit erklärt, den Mann-
schaften mit ihren Erfahrungen und/oder mit 
frischem Schwung unter die Arme zu greifen.  
Ebenfalls möchten wir an unsere Sponsoren 
„Sport und Freizeit Kamps“ in Bad Bentheim 
sowie  „ASG Auto-Service-Gronau GmbH“ in 
Gronau ein Dank aussprechen. Mit deren Un-
terstützung konnten wir unsere Ehrenpreise 
auf Medaillen, Fußbälle, Getränke-Dosen mit 
dem TuS Logo sowie einer kleinen Nascherei 
für die jüngeren Jahrgänge ausweiten. 
 
Bewährt hat sich ebenfalls der Einsatz unseres 
vereinsinternen Schiedsrichters Lucas Weus-
mann. Aus den Erfahrungen heraus ist es 
sinnvoller ab bestimmten Jahrgängen einen 
Schiedsrichter zu stellen. Leider ist dies aus evtl. 
zeitlichen Überschneidungen mit den Hallen-
kreismeisterschaften nicht immer machbar.  
 
Sehr erfreulich für den Turnierverlauf war, 
dass wir sieben von zehn Turnieren voll aus-
lasten und somit eine große Bandbreite der 
Spieleinsätze bieten konnten. Kurzfristige 
Absagen wurden durch die Einsatzbereit-
schaft befreundeter Vereine kompensiert. 
Insgesamt 71 Mannschaften mit durchschnitt-
lich 10 Spielern aus 28 Vereinen gestalteten 
das Fußballwochenende zu einem sportlich 
und gesellschaftlich erfolgreichen Turnier. 
 
Erwähnenswert bleiben natürlich alle 
sportlichen Leistungen, entsprechend 
nachfolgend die Platzierungen aller Teil-
nehmer des Winterturniers der Fuß-
balljugend des TuS Gildehaus e.V.: 
 
C1 Turnier
1. Platz ASC Schöppingen
2. Platz Vorwärts Epe
3. Platz JSG Gildehaus/SGB C1
4. Platz Fortuna Gronau
5. Platz FSV Ochtrup
6. Platz SV Suddendorf - Samern

Rückblick auf die Fußballjugendtage zum Jahresende 
2018 in der Schürkamphalle in Bad Bentheim
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7. Platz Vorwärts Wettringen
8. Platz JSG Wilmsberg - Borghorst
 
 
C2 / C3 Turnier   
1. Platz DJK Eintracht Stadtlohn 
2. Platz Vfl WE Nordhorn 
3. Platz Fortuna Gronau 
4. Platz Vorwärts Nordhorn  
5. Platz ASC Schöppingen 
6. Platz JSG Gildehaus/SGB C2 
7. Platz Vfl WE Nordhorn (Mädchen) 
8. Platz JSG Gildehaus/SGB C3 
 
D1 Turnier 
1. Platz Vfl WE Nordhorn D1 
2. Platz Fortuna Gronau 
3. Platz SV Langenhorst - Wellenbergen 
4. Platz SDC`12 Denekamp 
5. Platz Vfl WE Nordhorn D2 
6. Platz JSG Gildehaus/SGB D1 
7. Platz SC Spelle - Neuenhaus D2 
8. Platz SpVgg Brandlecht - Hesepe 
 
D2 / D3 Turnier 
1. Platz SV Overdinkel 
2. Platz SPVG Niedermark 
3. Platz FSV Ochtrup 
4. Platz SV Langenhorst - Wellbergen 
5. Platz Fortuna Gronau 
6. Platz JSG Gildehaus/SGB D2 
7. Platz JSG Gildehaus/SGB D3 
8. Platz FC Schüttorf 09 
 
E1 Turnier 
1. Platz SDC`12 Denekamp 
2. Platz SV Listrup 
3. Platz FSV Ochtrup 
4. Platz Borussia Neuenhaus 
5. Platz Vorwärts Nordhorn 
6. Platz SV Wietmarschen 
7. Platz JSG Gildehaus/SGB 
8. Platz ZVV de Esch 
 
E2 Turnier 
1. Platz LSV Lonneker  
2. Platz FC SW Weiner 
3. Platz Sparta Nordhorn E1 

4. Platz JSG Gildehaus/SGB 
5. Platz SV Wietmarschen  
6. Platz SV Suddendorf - Samern 
7. Platz FSV Ochtrup 
8. Platz Sparta Nordhorn E3 
 
F1 Turnier 
1. Platz Vorwärts Nordhorn F1  
2. Platz SpVgg Brandlecht - Hesepe 
3. Platz SV Bad Bentheim 
4. Platz FSV Ochtrup 
5. Platz JSG Gildehaus/SGB 
6. Platz ZVV de Esch 
7. Platz Vorwärts Nordhorn F2 
8. Platz LSV Lonneker 
 
F2 Turnier 
1. Platz Concordia Emsbüren 
2. Platz Fortuna Gronau 
3. Platz SV Alfhausen 
4. Platz JSG Gildehaus/SGB 
5. Platz FSV Ochtrup 
 
F3 Turnier 
1. Platz Concordia Emsbüren 
2. Platz FSV Ochtrup 
3. Platz Vorwärts Wettringen F3 
4. Platz Vorwärts Nordhorn F3 
5. Platz Vorwärts Nordhorn F5 
6. Platz FC Schüttorf 09 
7. Platz Vorwärts Wettringen F5 
8. Platz JSG Gildehaus/SGB 
 
G2 (Mini 2) Turnier 
1. Platz FSV Ochtrup 
2. Platz SV Bad Bentheim 
3. Platz JSG Gildehaus/SGB-A 
3. Platz Concordia Emsbüren 
3. Platz Borussia Emsdetten 
4. Platz Sparta Nordhorn 
5. Platz JSG Gildehaus/SGB-B 
 
 
i.A. M.Beckmann
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Nach der großen Trainingsanzugsaktion im 
letzten Jahr in der Jugendfußballabteilung 
hatten Uwe Leferink und Jürgen Luksherm die 
Idee, über die Firma Kamps eine Kollektion er-
stellen zu lassen. 

Dieses hat den Vorteil, dass u.a. Neuzugän-
ge die aktuelle Bekleidung ihrer Mannschaft 
(Trainingsanzug usw.) kurzfristig und zu einem 
super fairen Preis vor Ort nachbestellen kön-
nen. In der Vergangenheit war es so, dass ein 
Neuzugang während der Saison so gut wie 

keine Chance hatte, z.B. einen Trainingsanzug 
oder ein Trainingstop nachzubestellen. Das ist 
mit der neuen Kollektion jetzt anders. 

Die aufgeführten Produkte sind auf mehrere 
Jahre erhältlich und können zudem noch ge-
gen Mehrpreis zusätzlich individuell beflockt 
werden (z.B. Initialen, Sportart usw.) - auch 

Taschen und Rucksäcke.
Die Kollektion ist nicht ausschließlich für die 
Fußballabteilung bestimmt. Es wäre wün-
schenswert, wenn auch die anderen Abtei-
lungen sich dieser Kollektion anschließen 
würden. Dann hätten wir nach einer gewis-
sen Zeit ein sehr schönes und einheitliches 
Bild im TuS. 

Alle Teile der Kollektion tragen immer ein TuS-
Logo und eine Werbung der Firma Kamps. Je-
der Interessent kann direkt in Bad Bentheim 
bei der Firma Kamps vorbeischauen und das 
Kollektionsangebot erwerben.

Für Fragen hierzu steht Jürgen Luksherm 
(Handy 0152/21640093)  allen TuS-Mitglie-
dern jederzeit zur Verfügung. 
Ein umfassender Überblick über die Kollekti-
on findet sich auf der nachfolgenden Doppel-
seite.

TuS Gildehaus hat ab sofort
eine eigene Kollektion

Nicht nur für Fussballer

Auch andere Abteilungen als Fußball 
dürfen die Kollektionsteile gerne 
erwerben!

Trainingsanzüge, Shirts oder 
Taschen können von Jedermann 
erworben werden!
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Preise incl. Flock: TuS Logo 
+ Sport und Freizeit Kamps

Liga 2.0
T-Shirt

1081822/1081832

Liga 2.0
Trainingstop

1261807

Liga 2.0
Polyesteranzug

1031802 / 1100702

Liga 2.0
Allwetterjacke

1051803

7230707

Sporttasche

Sporttasche
mit Bodenfach

Rucksack mit Bodenfach

7230702

7230713

Liga 2.0
Kapuzenjacke

1071842/1071852
Herren Damen Herren Damen

Liga 2.0
Präsentationsanzug
1011822/     1011832/

Herren Damen
1100705      1100706
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Mit einem 2:2 Unentschieden am letzten 
Spieltag der Hinrunde bei der JSG Uelsen/ASC 
II gingen wir als Tabellensechter in die lange 
Winterpause.
 
Erfreulich ist, dass sich mit Gökmen Durmus 
ein weiterer ehemaliger Spieler der B-Jugend 
des SV Bad Bentheim dem TuS angeschlossen 
hat. Die ersten Trainingseinheiten haben be-
reits gezeigt, dass er sicherlich eine Bereiche-
rung für unseren Kader darstellt. 

Herzlich Willkommen!!!

In der Winterpause gönnten wir den Jungs 
erst einmal eine kurze trainingsfreie Zeit, ehe 
wir uns intensiv auf die anstehenden Hallen-
kreismeisterschaften vorbereiteten.
Da Hallenturniere in der B-Jugend leider dünn 
gesät sind, und die in Frage kommenden Tur-
niere auf Grund anderer Veranstaltungen 
nicht besetzt werden konnten, gingen wir 
ohne einen echten Härtetest in die Vorrunde 
der Hallenkreismeisterschaften. Diese fand 
am 29.12.2018 in der Kreissporthalle 1 in 
Nordhorn statt.

Hier warteten mit dem VfL Weiße Elf und dem 
FC Schüttorf 09 zwei Bezirksligisten auf unser 
Team. Ferner bekamen wir es mit unserem 
Klassenrivalen, dem SV Suddendorf-Samern 
und der JSG Vorwärts/Klausheide aus der 1. 
Kreisklasse zu tun.
 
Im ersten Spiel gegen den SV SuSa behielten 
wir knapp, aber völlig verdient, mit 1:0 die 
Oberhand und starteten so perfekt in das Tur-
nier.

Auch die JSG Vorwärts/Klausheide wurde mit 
einem knappen 1:0 bezwungen und bescher-
te uns, vor den Partien mit den Bezirksligis-
ten, eine perfekte Ausgangspositon, war doch 
für einen der beiden Qualifikationsplätze für 

die Zwischenrunde nur noch ein Punkt erfor-
derlich.

Diesen wichtigen Zähler sicherten wir uns im 
dritten Vorrundenspiel gegen den FC Schüt-
torf 09. 
Damit wurde das letzte Vorrundenspiel gegen 
den VfL Weiße Elf bedeutungslos, hatten sich 
beide Mannschaften doch schon für die Zwi-
schenrunde in Emlichheim qualifiziert. Dass 
die Partie gegen einen übermächtigen Gegner 
verloren ging, konnte unsere Freude über den 
zweiten Platz der Vorrunde nicht trüben.

Die Zwischenrunde wurde am 26.01.2019 
in Emlichheim ausgetragen. Da das Turnier 
schon um 9:00 Uhr begann war frühes Aufste-
hen angesagt.

Im Turnier bekamen wir es mit dem Bezirksli-
gisten JSG Uelsen/ASC sowie mit unseren Lig-
akonkurrenten JSG Brandlecht Hesepe sowie 
der JSG Neuenhaus/Veldhausen/Lage zu tun, 
letztere dominiert jedoch unsere Kreisliga 
nach belieben.

So war es auch die JSG Neuenhaus/Veldhau-
sen/Lage welche uns im ersten Spiel des Tages 
deutlich mit 4:0 in die Schranken wies. Spätes-
tens nach dem 1:5 gegen die JSG Uelsen/ASC 
war klar, dass das Erreichen den Halbfinales 
nicht mehr möglich war. Immerhin erreichten 
wir im letzten Spiel gegen die JSG Brandlecht/
Hesepe einen 3:1 Erfolg und sorgten so für 
einen harmonischen Abschluss der für uns er-
folgreichen Hallenkreismeisterschaften.

Danach wurde sich intensiv auf die bevor-
stehende Rückrunde vorbereitet und unser 

B – Jugend startet erfolgreich Rückrunde

In der Tabelle stehen wir 
aktuell auf dem 3 Platz

Aus bei den HKM erst in der Zwischenrunde
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C2 hatte Pech in den Vorrunden
Am 28.01.2019 endete unsere Hallensaison 
mit dem letzten Training in Bardel. Bei dem 
Turnier in Lohne, sowie unserem eigenem 
Turnier hatten wir jeweils ein wenig Pech und 
schieden jeweils nach der Vorrunde aus. 
Mit Unterstützung der Eltern konnte durch 
die Cafeteria ein guter Umsatz für die Mann-
schaftskasse erzielt werden. Für die Hilfe 
und den Einsatz der Eltern nochmals „Vielen 
Dank“.
Ab dem 14.02. begann dann die Vorberei-
tungszeit für die Rückrunde in der Meister-
schaft. Der Vorbereitungsplan sah mehrere 
Trainingseinheiten, sowie zwei Freundschafts-
spiele gegen unsere C3 vor. Nach Abschluss 
der Vorbereitungszeit, denke ich, sind alle 

Jungs fit für den Saisonstart am 09.03. gegen 
Vfl Weiße Elf C3 (wenn das Wetter mitspielt).
Seit Anfang der Winterpause gehören Phil 
Kerkhoff und Noah Schohaus zum Kader der 
C2. Phil ist ein Defensivspieler und wollte nach 
einer Pause wieder Fußball spielen, Noah ist 
Torwart, spielte in Bentheim und möchte jetzt 
mit seinen „Kumpels“ zusammen spielen.
Abschließend wünschen wir allen Mannschaf-
ten viel Spaß und Erfolg für die Rückrunde, 
damit die gesteckten Ziele erreicht werden.
Außerdem wünschen wir allen „Frohe Os-
tern“.

Mit sportlichen Grüßen
Meike, Malte, Volker, Joachim und Achim

Trainerteam bat, sofern es die Witterung zu-
gelassen hat, bis zu dreimal die Woche zum 
Training.

Im ersten Rückrundenspiel am 09. März konn-
ten wir die Früchte der Vorbereitung bereits 
ernten. Der SV Suddendorf-Samern wurde 
klar mit 6:0 bezwungen und die Punkte nach 
Gildehaus entführt. Damit überholten wir 
nicht nur unseren Gegner in der Tabelle son-
dern auf Grund der überzeugenden Spielwei-

se können wir selbstbewusst in die Rückrun-
de starten.

Ferner steht das Pokalhalbfinale gegen Spar-
ta Nordhorn am 23.05. um 19:00 Uhr am 
Romberg auf dem Programm. Es wäre er-
freulich wenn uns bei diesem Spiel zahlrei-
ches Publikum lautstark unterstützen würde.

Holger Hunsche

Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09
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Nachdem wir die Hinrunde mit einem 16:1 
Heimerfolg gegen die JSG Obergrafschaft III. 
beendet haben, ging es kurz vor Weihnachten 
zum traditionellen Bowling nach NOH. 

Ab dem 22. Dezember stand dann „Buden-
zauber“ in der Halle auf dem Plan 

Ergebnisse der Hallenturniere:
22.12. LVM Gülker Cup / Wilsum, 4. Platz - 
Halbfinalniederlage 1:3 gegen Papenburg, Pe-
naltyschießen verloren gegen Norden, Dennis 
Becker wurde zum besten Spieler des Turniers 
gewählt.

27.12. HKM Vorrunde – 2. Platz und qualifi-
ziert für die HKM Zwischenrunde.

27.12. Taggleich eigenes Hallenturnier aus-
gerichtet – Halbfinale nach 2:0 Führung in 
letzter Sekunde noch mit 2:3 gegen Vorwärts 
Epe verloren, Spiel um Platz 3 mit 1:0 gegen 
Fortuna Gronau gewonnen.

28.12. Turniersieger in Borghorst, alle Spiele 
gewonnen.
29.12. Vorrunde „Huesmann-Cup“ Vorwärts 
NOH, das bestbesetzte Jugend-Hallenturnier 
der Region – mit 3 Siegen aus 4 Spielen die 
Teams aus Denekamp (3. Liga), Spelle-Ven-
haus (Landesliga) und Meppen (Bezirksliga) 
hinter uns gelassen und als absoluter Under-

C1 JSG Gildehaus / SGB, Kreisliga
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dog für die Finalrunde qualifiziert!
30.12. Endrunde „Huesmann-Cup“, das fünfte 
Turnier in 4 Tagen…0:0 gegen den Ausrichter 
Vorwärts NOH (Landesliga), 2:1 Laxten (Lan-
desliga), 1:3 Münster (Westfalenliga) – quali-
fiziert für´s Viertelfinale, leider erneut gegen 
den Westfalenligisten und haushohen Turnier-
favoriten aus Münster. Nach 0:2 Rückstand 
noch auf 2:2 gestellt und im Penaltyschießen 
die Münsteraner nach Hause geschickt…ein 
wahnsinniges Erlebnis für alle Gildehauser in 
der Halle! Halbfinale dann leider unglücklich 
mit 0:1 gegen die JSG Obergrafschaft (späte-
rer Turniersieger) verloren. Spiel um Platz 3 
im Penaltyschießen gewonnen gegen Mep-
pen.

05.01. Turniersieger in Neuenkirchen 

20.01. HKM Zwischenrunde 0:3 im Halbfinale 
gegen Landesligisten Vorwärts NOH (späterer 
Hallenkreismeister) verloren.

26.01. 2. Platz zum Abschluss der Hallensai-
son beim Turnier von Brandlecht / Hesepe.
Neben dem Hallentraining wurden u. a. die 
Soccerhalle Gronau und  die „Aktiv Fabrik 

Schüttorf“ (Spinningeinheiten) besucht, be-
vor es zu den ersten Testspielen wieder nach 
draußen ging:
1:4 Epe
3:5 Vorwärts NOH
0:2 Vorwärts Wettringen

Ein letztes Testspiel steht noch am Sa. 09.03. 
in Altenlingen an, bevor wir dann am 16.03. 
gegen die JSG Obergrafschaft II. die Rückrun-
de einläuten.
Personelle Veränderungen:
Björn Berg beendet zum Saisonende seine 
Trainertätigkeit in unserem Team 

Nico Weusmann wird im Sommer Trainer 
beim Jugendleistungszentrum Vorwärts NOH 
– steht unserem Team jedoch auch trotzdem 
weiterhin als Trainer zur Verfügung

Niklas Brandt verstärkt unser Trainerteam zur 
neuen Saison 
Die Spieler Daris Salkovic, Dennis Becker und 
Hadi Sleiman wechseln im Sommer zur JSG 
Obergrafschaft

Thomas Vrielink
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Die Hinrunde war abgeschlossen, 
wir gingen mit einem guten 4.Platz 
in der Tabelle in die Winterpause. 
Wir haben etliche Hallenturniere an-
genommen. Es begann im November, 
da ging es nach Rheine Ausrichter war 
der SV Gellendorf. Eine Woche spä-
ter waren wir in Emsbüren.(1. Platz). 
Dann kam der Dezember und startete 
mit dem Turnier in Bentheim.(1. Platz). 
Sonntag 23.12.18 war es soweit für die 
Vorrunde der HKM in Emlichheim, wo wir 
weiterkamen. 
Ende Dezember unser eigenes Turnier in 
der Schürkamphalle. Einen Tag später Tur-
nier in Neuenkirchen. Im Januar machten 
wir weiter, erstes Turnier im neuen Jahr 
in Hollage. Samstag 19.01.19 Zwischen-
runde der HKM wieder mussten wir nach 
Emlichheim. Erstes Spiel gegen Neuenhaus 
E2 3:0 gewonnen, 2.Spiel 0:1 gegen Wiet-
marschen verloren, dann 3.Spiel 3:3 gegen 
Schüttorf, Neunmeter schießen, was wir 
für uns entschieden. 

E1 feiert eine gelungene Hallensaison
Und dann standen wir im HALBFINALE 
gegen Top Favorit Vorwärts Nordhorn!!! 
Unser bestes Spiel an diesem Tag 1:0 für 

uns. Unglaublich und unbeschreiblich 
schön wir standen im FINALE der HKM 
!!!!!!!! Vor dem Finale hatten wir noch ein 
Turnier, Ausrichter war Brandlecht im Eu-
regium. Dann kam der 10.02. und das Fi-
nale stand an. Wir waren alle sehr nervös, 
aber die Mannschaft war sehr souverän 
und siegte mit 2:0 gegen Wietmarschen. 
HKM Sieger 2018/19 !!!! Wahnsinn!!!! 
Zum Schluss stand dann noch ein Turnier 
an in der Kreissporthalle von Vorwärts 
Nordhorn. 
 
Wir wünschen euch allen einen schönes 
Osterfest!!!
 
Louis,Mario,Bas und Bianca  E1

 
Vordere Reihe v.l.: Joost Große Bardenhorst, Feline Mouwen, Lena Rott, Maurice Ebert mittlere Reihe v.l.: Vincent Weinberg, 
Robin Hermeling, Bennet Hermes, Hugo Teggelaar, Nienke den Ouden, Per Fischer hintere Reihe v.l.: Patrick Hermes, Bas Core-
man, Mario Fischer, Bianca Becker

„Eine tolle Hallensaison!“
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Bericht E2 JSG Gildehaus/SGB II
In der Wintersaison nahmen wir fleißig an 
Hallenturnieren teil. Als erstes stand unser 
eigenes Turnier  nach Weihnachten auf dem 
Plan. Hier kämpften wir toll und konnten 
letztendlich den 4. Platz erreichen. 
Im Februar fand dann das nächste Hallentur-
nier in Schüttorf statt, wo wir leider nur den 6. 
Platz belegen konnten. 
Natürlich trainierten wir zwischenzeitlich wei-

ter fleißig und mit großem Einsatz in der Hal-
le. Darum freuten  wir uns im Februar beim 
Turnier des JSG Brandlecht/Hesepe  riesig 
über einen 3. Platz. 
Zu guter Letzt folgte das Turnier  beim FSC 
Ochtrup, wo wir in unserer Gruppe sogar 
den 1. Platz belegten. 
Jetzt stehen wir motiviert in den Startlö-
chern für die Rückrundenspiele.
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M. Beckmann

LAST CALL - MINI I (A+B)

Ja, die Kleinen werden langsam groß! Unser 
2012er Jahrgang startet in die letzte Rück-
runde der G-Jugend. Die jungen Wilden wer-
den größer, ab Sommer geht es dann in die 
F-Jugend und was haben wir in den letzten 
Jahren alles erlebt: Training im Tiefschnee 

oder Training mit Wasserschlacht, sowie viele 
torreiche Spiele und eine Menge lehrreiche 
Stunden mit Spiel + Spaß. Dies schlug weite 
Kreise, sogar über die Dorfgrenzen hinaus, so 
dass wir aktuell ca. 30 Kids sind. Im Winter 
teilten wir uns in der Halle auf - in Mini 1 a 

30 Nachwuchskicker bilden ein
tolles Fundament für die Zukunft

Die Osterpause steht bevor
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und 1b, um in besseren Größen trainieren zu 
können. Gerne brauchen wir für Mini 1b wei-
tere personelle Unterstützung, gewillte Eltern 
oder Junioren dürfen sich gerne melden!
 
Anfang Oktober konnten wir feierlich unsere 

neuen Trainingsanzüge als Einlaufkids der Ers-
ten vorführen, Hand in Hand ging es dann auf 
das große Spielfeld – ein tolles Erlebnis!

In Kürze werden wir dann auch zu Rückrun-
denspielen aufbrechen. Mini 1 spielt wieder 
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in der zweithöchsten Klasse der G-Jugend 
oben mit und hatte sich hier auch in der Hin-
runde schon mit einigen Siegen ein Standing 
gesetzt. Mini 1 b wird mit unseren Mini 3 in 
einer Liga gespannt auf das vereinsinterne 
Duell schauen und weitere Kicks gegen New-
comer der Grafschaft testen. Des Weiteren 
standen unsere Mini 1 b Ende 10/2018 schon  

erstmals in Ochtrup beim 1. Hallenturnier 
zusammen und erreichten ad hoc das Trepp-
chen mit Platz 3 – alle Spieler gingen stolz mit 
Medaille nach Hause und schliefen erschöpft 
ein. 
Am 28.12. richteten wir dann unser eigenes 
Turnier aus, sahen tolle Spiele und konnten 
in der Cafeteria einen feinen Obolus verein-
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nahmen. Davon planen wir gerade 
eine Abschlussüberraschung für die 
Kleinen, evtl. ein Ausflug in ein echtes 
Fußballstadion, aber Psssst ! z.B. evtl. 
Vfl Osnabrück ?

Ach und noch ein kleines Highlight 
zu Jahresbeginn: die Mini Trainer ge-
winnen den Elke Beckmann Cup 2019 
und feierten dies ausgiebig… Mit einer 
Wildkatze im Tor, einem Abwehrboll-
werk sowie klassischem Sturm rockten 
wir das Ding !
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Trainingsinteressierte sind jederzeit will-
kommen. Den ganzen April werden wir eine 
lange Osterpause bei den Spielen haben, 
aber fleißig trainieren und noch ein Freund-
schaftsspiel organisieren. Im Juni steht dann 
noch das Vorwärtsturnier und unser Eigenes 
an,  bis es danach in die Sommerferien geht.
 
Das aktuelle Trainerteam (Elmar, Mario F., 
Michael, Stefan, Marcel, Daniel und Mario B.) 
dankt seinen Jungs und beiden Mädels für viel 

Freude beim Fußball sowie prima Unterstüt-
zung der Eltern/ Großeltern ?.
 
Glück auf und Hop Tus
 
Zum Kader gehören:
Tom, Thees, Henrik, Luca, Finn, Luca, Noah, 
Anes, Justus, Nilas, Matti, Nico, Robbe
Mika, Peter, Aaron, Maurice, Charlie, Cle-
mens, Biem, Jannes, Lennes, Insa, Nele, Niko-
las, Luke-Jan, Dragosch, Michael, David
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Hier ein kleiner Einblick von der Basis 
im Verein, der Mini-Kicker.
Aktuell haben wir in der Mini II 19 Kin-
der und in der Mini III 10 Kinder.
Ende Dezember war es soweit. Das ers-
te Hallenturnier mit den ersten Torerfol-
gen wurde gefeiert. Gemeinsamer Jubel, 
aber auch mit Niederlagen wurde gelernt 
umzugehen. So soll es sein. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Be-
teiligten und Helfern, die uns ganz toll un-
terstützt haben. Von der Organisation des 
Turniers, der Bedienung in der Cafeteria 
bis hin zur Betreuung in allen anderen Be-
reichen. Herzlichen Dank dafür!

Mit weiteren Trainingseinheiten, mit bis zu 
20 Kindern, in der Armin-Franzke-Halle stand 
Mitte Februar ein weiterer großer Tag an. 
Mini II teilte sich auf zwei Turniere in Nord-
horn und Ringe/Neugnadenfeld auf. Bei bei-
den Einsätzen stand auch hier mehr der Spaß 
als das Ergebnis im Vordergrund. Mit dem sel-
ben Elan und Einsatz werden wir demnächst 
unser ersten Punktspiele bestreiten. Wir freu-
en uns darauf.  

Das Trainerteam der Minis. 

Mini II und Mini III. Es tut sich was...

„Auch mit Niederlagen wurde 
gelernt umzugehen“
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Es war ein erfolgreicher Auftakt der Leichtath-
letik-Seniorengruppe des TuS Gildehaus. Im 
Rahmen der ersten beiden Übungsabende im 
Jahr 2019 legten 15 Senioren den Grundstein 

für das Deutsche Sportabzeichen. 
In der Kategorie „Kraft“ hatten sie sich für 
den Wurf mit dem 2 kg schweren Medizinball 
entschieden. 14 Sportler/innen erfüllten die 

Leichtathletik-Seniorengruppe legt 
Grundstein für Deutsches Sportabzeichen

LEICHTATHLETIK
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Bedingung für den Leistungsnachweis „Gold“. 
Die Alterspanne reichte von der Klasse M 50 
bis M 80.
Die „jüngsten“ Teilnehmer Holger Walles und 
Andreas Bült gehören dem Jahrgang 1964 an.

Andreas Bült reist regelmäßig aus Neubran-
denburg an, um in seiner früheren Trainings-
gruppe die Bedingungen für das Sportabzei-
chen zu erfüllen. Statt der geforderten 10,00 
Meter erzielte er die Tagesbestweite von 
16,20 Metern. Holger Walles steigerte sich 
auf 14,20 Meter. Helmut Heils (M 65), in des-
sen Klasse 9,25 Meter gefordert sind, warf 
den Medizinball 13,00 Meter weit. Hartmut 

„Die Seniorengruppe
erfüllt vorzeitig
 die Wurfdisziplin“

Abel (1939) stellte sich als ältester Senior der 
Herausforderung. Sein weitester Wurf lande-
te bei 10,40 Metern.
Vor einem Jahr hatte sich Lisa Kocksch als an-
gehende Polizeianwärterin der Seniorengrup-
pe angeschlossen. Auch sie erfüllte mit 8,70 
Metern die geforderte Leistung für „Gold“. Sie 
ist nicht nur regelmäßig bei den Übungsaben-
den dabei, sondern absolviert in der Woche 
mehrere Trainingseinheiten, um sich für ihren 
Beruf vorzubereiten.

Weitere Ergebnisse:
M 50: Burkhard Kleibömer: 12,20
M 55: Christoph Tangenberg: 11,90
M 70: Heinz Böttick 11,10; Bernhard Veelders: 
10,90
M 75: Harri Tietz: 9,00 

Hartmut Abel

www.getraenke-bitter.de
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„Die Schwächeren
 werden von
 den Stärkeren motiviert“

Seit Jahren bemüht sich die Leichtathletik-
Abteilung des TuS Gildehaus darum, eine per-
sönliche Note in die Übergabe der Urkunden 
und Anstecknadeln des Sportabzeichens zu 
bringen.
Zu Beginn ihrer Übungsstunde erhielten 
deshalb die Mädchen und Jungen der Nach-
wuchsgruppe von Clemens Kanne ihre Aus-
zeichnungen.

Sportabzeichen-Obmann Jan Theißen sprach 
dabei die Zielsetzung aus: “Wir wollen mehr 
Kinder und Jugendliche zum Sportabzeichen 
führen“. 
Die Gruppe der Sieben- bis Elfjährigen, die 

von Clemens Kanne betreut wird, ist vom 
Leistungsstand breit gefächert. Sie umfasst 
Anfänger und Kreismeister. Gerade darin sieht 
Clemens Kanne eine besondere Chance: „Die 
Schwächeren werden von den Stärkeren mo-
tiviert“. 
In einer Sonderaktion haben 17 Kinder das 
Deutsche Sportabzeichen erworben. Drei Mal 
wurde die Leistungsstufe „Gold“ erreicht, 
zehn Mal wurden die Urkunden in „Silber“ 
und vier Mal in „Bronze“ verliehen. Zwölf der 
17 erfolgreichen Jungen und Mädchen waren 
zum ersten Mal bei der Vielseitigkeitsprüfung 
dabei. „Sie haben somit unseren Anspruch er-
füllt“, freuten sich Übungsleiter Clemens Kan-
ne und Obmann Jan Theißen. 
Aus der Gruppe hat Hanne Begemann vier 
erfolgreiche Prüfungen vorzuweisen. Je zwei 
Mal waren Laura Hoekman, Luisa Luksherm, 
Amelie ten Thoren und Bent Matheis dabei.
Die „Einsteiger“ waren: Pia Feitsma, Reyhan 

Sportabzeichen für den 
Leichtathletik-Nachwuchs

URKUNDEN UND ANSTECKNADELN
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Kalkan, Leni Spickmann, Janina Jalink, Ella 
Krebstakies, Fine Krebstakies, Yoella Martens, 
Lena Strohm, Marie Sandfort, Sina Hunsche, 
Leo Malkowski und Lasse Rosenski. 
Aus der Jugendgruppe der Trainer Siegbert 
Gnoth und Eberhard Gerbrich erfüllte Neele 
Leferink zum elften Mal die Bedingungen. Sol-
veig Nordholt und Julien Gnoth nahmen zum 
achten Mal die Urkunden entgegen. Es folgen: 
Charlotte Gnoth (7), Katharina Brützel (7), 

Jule Angetter (6), Nienke Hoekman (5), Lenn-
art Matheis(4), Andrea Schiks (3), Birk Bült (3) 
und Evelin Zimmermann (1).

Im Rahmen der Ferienpass-Aktion wurden 15 
Sportabzeichen verliehen, sodass insgesamt 
43 Kinder und Jugendliche im vergangenen 
Jahr die Bedingungen erfüllen. 

Hartmut Abel
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Wie in den Vorjahren sind Kirstin und Siegbert 
Gnoth auch in der Freiluftsaison 2018 mit vor-
deren Plätzen in der Bestenliste des Nieder-
sächsischen Leichtathletik-Verbandes (NLV) 
bei den Senioren/-innen erfasst.
Das offenbart die vom Landesstatistiker im In-
ternet veröffentliche Bestenliste des NLV. 
Kirstin Gnoth dominiert wie in den Vorjahren 
den Speerwurf in den Altersklassen. Im ver-
gangenen Jahr war sie erstmals in der Klasse 
W 45 startberechtigt und setzte mit 34,71 
Metern ihre Erfolgsserie fort.
Siegbert Gnoth führt in vier Disziplinen das 
Ranking in der Klasse M 75 an. Zum Ende der 

Saison überquerte er im Stabhochsprung 2,63 
m. Auch im Speerwurf erzielte er erst im Ok-
tober mit 35,35 Metern seine größte Weite.
Beide Leistungen hätten ihm bei den World-
Masters Championships in Spanien einen Po-
dest-Platz eingebracht. Die 2923 Punkte, die 
für ihn im Wurffünfkampf errechnet wurden, 
bedeuten ebenso wie die Dreisprungweite 
von 8,36 Metern Rang eins.
Zweite Plätze gab es außerdem für Siegbert 
Gnoth im Weit- (3,65 m), im Hochsprung 
(1,27 m) und im Gewichtwurf (10,52 m). 

Hartmut Abel 

Landesliste 2018: Fünf Spitzenplätze
für Kirstin und Siegbert Gnoth

Nach langer Tradition wurde der Silvesterlauf 
der Leichtathletik-Abteilung erstmalig im Gil-
dehauser Bürgergarten angeboten. Traditio-
nell hatte dieser Jahrzehnte lang in den Fürst-
lichen Tannen in Bardel stattgefunden um das 
Jahr gemeinsam sportlich abzuschließen.
Insgesamt haben 38 Teilnehmer aus allen Trai-
ningsgruppen an diesem Lauf teilgenommen. 
Eltern und Familien waren ebenfalls herzlich 
eingeladen. Jeder durfte sich zum Ende des 
Jahres 2018 nochmal bewegen und spazieren, 

Silvesterlauf der Leichtathletik-Abteilung

walken oder joggen. 
Ein gemeinsamer Abschluss fand auf dem 
Spielplatz im Bürgergarten statt, wo sich auch 
die kleinen Läuferinnen und Läufer vor dem 
Jahreswechsel noch einmal so richtig austo-
ben konnten; und für alle gab es Berliner und 
Getränke, so wie es auch in der Vergangen-
heit angeboten wurde.
Auch in diesem Jahr wird wieder ein Silvester-
lauf angeboten. 
Tanja Hennig
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Das Runde muss
      ins Eckige !

L
Das Runde muss

L
Das Runde muss

L
Das Runde muss

L
Das Runde muss

Schießen Sie los. 
Wir unterstützen Sie,

Ihren Erfolg voran zu treiben.
Mit kompetenter Beratung,

innovativen Druckerzeugnissen
und logistischem Know-How.

Stettiner Straße 1 · 48455 Bad Bentheim
Tel. 0 59 22 - 98 87 0 · www.hellendoorn.biz
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1. Damen der HSG Bentheim/Gildehaus
Für uns begann das Jahr 2019 mit dem legen-
dären HSG Kloatscheeten.Es war mal wieder 
eine unvergesslich gute Party!
Schon jetzt können wir sagen: „Wir freuen uns 
auf das nächste Kloatscheeterjahr!“
Nach dem Kloatscheeten ging die Handball-

HANDBALL

saison für uns weiter.
Wir sind sehr gut in das neue Jahr gestartet 
und konnten bisher 4 von 5 Spiele für uns 
entscheiden. Zusammen als Mannschaft ha-
ben wir es geschafft, Spiele zu gewinnen, bei 
denen wir nicht mit einem Sieg gerechnet 

Trikots von der Firma Einhaus Anlagenservice GmbH.
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haben. Wir hoffen, dass wir die letzten Spie-
le der Saison auch noch für uns entscheiden 
können.
Außerdem haben wir vor kurzem neue Trikots 
und Aufwärmshirts bekommen. Wir bedan-

ken uns bei unseren Sponsoren Einhaus Anla-
genservice GmbH , dem Bauverein Bentheim 
eG und der Grafschafter Volksbank eG für ihre 
Unterstützung.
Die Mädels der 1. Damen

Aufwärmshirts gab es vom Bauverein und der Volksbank.

www.icl-sf.com

Professionelle 
Düngekonzepte
– mit ICL!

ICL Specialty Fertilizers – ICL Deutschland Vertriebs GmbH
Tel. +49 5921 713590 info.deutschland@icl-group.com 
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Anfang Februar startete unsere Rückrunde, in 
die wir mit viel Ehrgeiz und Motivation gingen. 
Wie auch in unserer Hinrunde waren die Spie-

le immer, bis zur Halbzeit oder sogar bis zum 
Ende, sehr knapp und spannend. Hier einmal 
alle Ergebnisse der Saison:

2. Damen der HSG
Der Kampf um den Aufstieg und die Meisterschaft!!!

Heim    Gast    Ergebnis
HSG Bentheim/ Gildehaus II ASC Itterbeck III   21:16
SC Union Emlichheim  HSG Bentheim/ Gildehaus II 22:15
HSG Bentheim /Gildehaus II SG Neuenhaus/Uelsen III  28:27
HSG Bentheim/ Gildehaus II Brandlecht-Hestrup III  19:22
SV Schwarz-Gelb Lähden II  HSG Bentheim/ Gildehaus II 24:29
HSG Haselünne/ Herzlake II HSG Bentheim/ Gildehaus II 17:21
HSG Bentheim/ Gildehaus II HSG Haselünne/ Herzlake III 24:14
HSG Bentheim/ Gildehaus II HSG Haselünne/ Herzlake II 25:20
SV Sigiltra Sögel   HSG Bentheim/ Gildehaus II 19:25
SG Neuenhaus/Uelsen III  HSG Bentheim/ Gildehaus II 23:25
ASC Itterbeck III   HSG Bentheim/ Gildehaus II 19:28
HSG Bentheim/ Gildehaus II SC Union Emlichheim  29:21
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Eines unsere wichtigsten Spiele absolvierten 
wir am 03.03.2019 gegen Emlichheim. Es war 
so zu sagen das Spiel um die Meisterschaft, 
denn Emlichheim stand auf den ersten Platz. 
Als Team schafften wir es 29:21 zu gewinnen. 
Ein Danke an alle Zuschauer und Unterstützer, 
die immer an unserer Seite stehen. Wir haben 
uns sehr über den Sieg gefreut, doch inner-

lich wissen wir, dass der Aufstieg noch nicht 
sicher ist. Am 10.03.2019 steht dann unser 
zweites Meisterschaftsspiel gegen Brandlecht 
III an. Auch dieses Spiel verspricht spannend 
zu werden, denn noch ist nicht klar, wer Ers-
ter, Zweiter oder aber auch Dritter wird. In der 
Tabelle ist noch alles offen. 
Aber seht selbst:

Rang	 Mannschaft	 	 Spiele	 S	 U	 N	 Tore	 +/-	 Punkte
1  SpVgg Brandlecht-Hestrup III  14 11 1 2 293:241   +52 23:5
2  SC Union Emlichheim   14 11 0 3 322:247  +75 22:6
3  HSG Bentheim/Gildehaus II  12 10 0 2 289:244  +45 20:4
4  HSG Haselünne/Herzlake III  12 7 0 5 246:231  +15 14:10
5  ASC GW Itterbeck III   13 5 3 5 233:218 +15 13:13
6  SG Neuenhaus/Uelsen III  13 4 2 7 267:260    +7 10:16
7  SV Sigiltra Sögel   12 1 3 8 174:236  -62 5:19
8  SV Schwarz-Gelb Lähden II  12 2 0 10 215:283 -68 4:20
9  HSG Haselünne/Herzlake II  12 1 1 10 171:250  -79 3:21

Unser Ziel ist es Meister zu werden, das heißt 
für uns, die letzten 4 Spiele zu gewinnen! 
Wir sind auf einem guten Weg und werden 

weiter alles geben. Drückt uns die Damen.

Eure Damen II
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Hallo liebe Handball- Freunde!
 
Zuerst berichten wir euch davon, dass unsere 
Trainerin Tammy ihren ersten Nachwuchs be-
kommen hat. Wir begrüßen somit eine neue 
Handballerin. Alles Gute für euch beide. Und 
Danke Tammy, dass wir dennoch immer auf 
deine Unterstützung zählen können. 
Wir wollen unseren Eltern danken für das 
Organisieren unserer neuen Trainingsanzü-
ge und Danke an unseren beiden Sponsoren 
„Reisebüro Berndt“ und „Brouwer“ (siehe 
Bild unten).  

Und ein Dank an Uli Günnemann, denn Dank 
der selbstgebauten Handy-Box sind unsere 
Trainer von unseren Handys erlöst, müssen 
nicht mehr darauf aufpassen und alle können 
sich in Ruhe auf das Spiel konzentrieren.
Jede von uns hat ihre Stärken und Schwächen 
und dass man nicht jedes Spiel gewinnen 

kann, 
hat uns die Nationalmann-
schaft gezeigt. 

HSG Weibliche B-Jugend
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Für die Übertragung der Spiele haben wir 
unser Training ausfallen lassen, um diese zu 
verfolgen und Pizza zu essen. Danach wurden 
Ziele gesetzt, denn auch wir wollen so beweg-
lich und schnell reagieren und agieren wie die 
Nationalspieler. 
Unser Torwart Mira war live beim Spiel in Köln 
gegen Island dabei, welches die Jungs mit 
24:19 gewonnen haben. Sie hatte sogar das 
Glück, mit dem Außenspieler Patrick Groetz-
ki ein Foto zu machen. Die Freude von Mira, 
einen so großartigen Spieler zu treffen und so 
ein großartiges Spiel mit zu erleben, ist nicht 
zu übersehen.
Jetzt zu unserer Saison:
Der Zeit stehen wir auf dem dritten Platz 
(Stand 22.02.2019) und wollen diesen gerne 
halten. Das heißt für uns, kämpfen bis zum 
Schluss, auch nach Spielen wie gegen Schüt-
torf (verloren mit 13:17) den Kopf nicht hän-
gen zu lassen und weiter an uns zu arbeiten. 
Dabei hilft uns auch das Training der A-Jugend 

sehr, an dem wir montags teilnehmen dürfen. 
Danke dafür an die A-Jugend mit ihren  Trai-
nerinnen Maris Hagels und Miriam Schulte-
Nordholt.
Zum Schluss möchte ich mich als Trainerin 
(Heike) bei der Mannschaft bedanken. Auch 
wenn es mit euch nicht immer einfach ist und 
ihr selten zuhört, bin ich dankbar für solch 
eine Unterstützung -  auch bei meinen eige-
nen Spielen, denn bei den Heimspielen lasst 
ihr euch gerne mal blicken, auch wenn das 
Handy im Vordergrund und das Spiel selbst im 
Hintergrund steht. Mir wurde gesagt: „Ihr seid 
multitaskingfähig.“ ;-) 
Auch für so hilfsbereite Eltern sind Tammy 
und ich sehr dankbar, denn wir haben immer 
genug Fahrer und immer zu viele. Auch um 
die Cafeteria müssen wir uns keine Sorgen 
machen, denn das läuft immer super. DANKE!

Eure B-Jugend
Heike Hagels!
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Wir sind die neuen Kleinsten ganz groß,
und wir hatten unserer erstes Heimturnier vor 
großer Kulisse.
Nach dem gemeinsamen Aufwärmen spielten 
wir 4+1 Handball auf dem verkleinerten Feld 
mit kleinen Toren. Ob Junge oder Mädchen, 
wir hatten viel Spaß und man konnte von 
Spiel zu Spiel Fortschritte im Zusammenspiel 
erkennen.

Zwischendurch konnten wir uns alle stärken 
oder bei den aufgebauten Spielstationen auf 
andere Weise austoben.
Als Belohnung für alle Anstrengung beim 
sportlichen Wettkampf gab es eine Urkun-
de und ganz viel Applaus von den Eltern und 
Großeltern.

Aber auch beim Training lernen wir durch 
Kleinspielen, Werfen, Fangen, Koordinations-
übungen und Staffeln immer wieder dazu.

Für eine kleine Abwechslung sorgte eine tolle 
Karnevalsfeier.

Handball F-Jugend
Hier kommt der Nachwuchs !

Bedanken möchten wir uns bei den Eltern für 
die Unterstützung bei allen Aktionen, wie z.B. 
die neuen Trainingsanzüge. 

Die F-Zwerge und Gitta, Sina, Jana und Sarah.

„Klein und doch ganz groß“



60

RUBRIK

HANDBALL



61
BOULE

In kaum einer Sportart auf Kreisebene dürf-
ten so vielfältige Wettbewerbe austragen 
werden wie beim Boulen. Waren es zu Be-
ginn der Grafschafter Boulegeschichte nur 

die Kreismeisterschaften, um die zunächst in 
einer, später dann in drei nach Leistung dif-
ferenzierten Ligen gerungen wurden, kamen 
im Laufe der Jahre weitere Formate hinzu.

Gildehauser Bouler 
auf allen Ebenen vertreten

BOULE
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Mittlerweile wird jährlich der Vechte- Din-
kel- Cup im KO-System ausgespielt. Hieran 
beteiligen sich fast alle der zweiunddreißig 
Kreisvereine mit einer oder mehreren Mann-
schaften. Außerdem gibt es die Grafschafter 
Bouletour, einen Wettbewerb für Tripletten 
( Dreiermannschaften). Achtzig solcher Tri-
pletten werden in diesem Jahr, aufgeteilt in 
mehrere Gruppen, aufeinander treffen. Die 
Gruppenersten ermitteln in einem Endturnier 
den Gesamtsieger, die weiteren Mannschaf-
ten kämpfen, je nach errungenem Gruppen-
platz, in einem B-, C- und D-Turnier ebenfalls 
um Sieg und Plätze. 

Der jüngste Wettbewerb ist eingerichtet wor-
den für die über Siebzigjährigen. Seit der letz-
ten Saison geht es auch hier, wie in den ande-
ren Bereichen, um Kreismeisterehren. 

Allerdings lassen es die Senioren sehr viel ge-
ruhsamer angehen. Im Vordergrund stehen 
bei ihnen die Geselligkeit und der Spaß, was 
auch daran erkennbar wird, dass die Vereins-
begegnungen fast immer durch eine gemüt-
liche gemeinsame Kaffeerunde unterbrochen 
werden.

Die Bouleabteilung des TuS Gildehaus ist an 
allen genannten Wettbewerben wie folgt be-
teiligt:

Kreisliga:			1	Mannschaft	(	6-9	Spieler	)

2.	Kreisklasse:	1	Mannschaft		(	6-9	Spieler	)

Ü-70-Liga:	1	Mannschaft		(	6-9	Spieler	)

Vechte-Dinkel-Cup:	2	Mannschaften	
(		je	6-9	Spieler	)

Grafschafter	Bouletour:	3	Mannschaften
(	je	3-5	Spieler	)

Diese Vielzahl an Aktivitäten kann natürlich  

nur  durch den Mehrfacheinsatz der vorhan-
denen 27 Spieler bewältigt werden. 

Wenn man die Beteiligung Einzelner an diver-
sen Turnieren in der Grafschaft oder ihrem 
Umkreis noch hinzuzählt, wird eine beacht-
liche zeitliche wie körperliche Belastung er-
kennbar. Es ist deshalb ohne Zweifel ein mit 
dem Boulen verbundener hoher Spaßfaktor 
notwendig, wenn durch ihn solche Belastun-
gen kompensiert werden. 

Vielleicht fühlt sich der eine oder andere Le-
ser angesprochen und möchte das Boulen 
ausprobieren. Jeder ist herzlich eingeladen. 
Ein Einstieg in den Trainingsbetrieb ist immer 
möglich.

 „Die Senioren lassen es sehr 
viel geruhsamer angehen“

dienstags: 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
donnerstags: 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
sonntags:  10:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Das Training findet im Sommer auf 
den Außenplätzen am Vereinsheim, im 
Winter in der dortigen „Boulescheu-
ne“ statt.

Informationen über den Boulesport im 
Allgemeinen sowie über weitere Ak-
tivitäten der Gildehauser Bouleabtei-
lung finden Sie im Internet unter

www.tusgildehaus.de
Breitensport-Boule

Erreichbar ist die Bouleabteilung unter 
der Telefonnummer 05924/1257 oder 
per E-Mail unter

Edoehler@gmx.de

Boule- 
Trainingszeiten:



63
BOULE

Schon lange vor dem Auftakt am 6. und 
13. April haben sich die Überlegungen der 
Bouler  auf die neue Saison 2019 gerichtet. 
Welches sind die sportlichen Ziele und wie 
stehen die Chancen, sie auch in diesem Jahr 
wieder zu erreichen?

Die 1. Mannschaft in der Kreisliga wird voraus-
sichtlich mit unverändertem Spielerstamm 
antreten. Der Kreis der neun Mitkonkur-
renten um den Meistertitel hat sich  jedoch 
verändert. Für zwei Absteiger  gehören nun-
mehr Olympia Uelsen I und der Heseper SV 
I dazu. Man darf aber davon ausgehen, dass 
die ohnehin sehr schwere Aufgabe, sich von 
den zwei Abstiegsplätzen am Ende der Tabel-
le fernzuhalten, dadurch nicht zunimmt.  Die 
TuS- Mannschaft ist nämlich durchaus in der 
Lage, bis auf wenige Ausnahmen allen ande-
ren Gegnern Paroli zu bieten. Dabei wird es 
viel auf die Tagesform und nicht zuletzt auf 
das gewisse Quäntchen Glück ankommen. Er-
wartungen, die über den Klassenerhalt bzw. 
einen gesicherten Platz im Mittelfeld hinaus-
gehen, sollte man jedoch nicht hegen. Derar-
tige Ergebnisse wären zwar begrüßenswert, 
aber für eine ausgeglichene Stimmungslage 
in der Mannschaft nicht notwendig. 

Aus Personalmangel musste die Bouleab-
teilung ihre 3. Mannschaft vom Spielbetrieb 
zurückziehen, sodass nur eine Mannschaft in 
der 2. Kreisklasse-Süd verbleibt. Folglich steht 
für diese nun ein größerer Kader zur Verfü-
gung steht. Das kann sich leistungsmäßig aus-
wirken. Personell und taktisch gut aufgestellt, 
darf man  auf eine gute Saison hoffen, die 
vielleicht sogar mit einem Aufstieg ihre Krö-
nung findet. Voraussetzung ist jedoch, dass 
Spannungen wegen der Einsatzzeiten vermie-
den werden, Wo die Spielerdecke für zwei 

Was bringt die kommende Saison?
Mannschaften nicht reicht, für eine aber ein 
Überschuss besteht, wird der Einzelne auch 
mal bereit sein, im Interesse der Mannschaft 
auf einen Einsatz zu verzichten.
Einen Ausgleich findet er in hinreichendem 
Maße in der Ü-70-Mannschaft oder auch 
in den Tripletten für die Bouletour. Für die 
kommenden Saison wurde extra eine dritte 
Triplette angemeldet. Sowohl für die Ü-70- 
Mannschaft, als auch die Bouletour-Tripletten 
bestehen berechtigte Hoffnungen auf ein be-
friedigendes bis gutes Endergebnis. 
Anders verhält es sich dagegen bei den beiden 
Mannschaften für den Vechte-Dinkel-Cup. 
Noch nie ist es einer TuS-Pokal-Mannschaft 
gelungen, in den entscheidenden Bereich die-

ses Wettbewerbs vorzudringen und ein Wört-
chen bei der Titelvergabe mitzusprechen. 
Auffällig ist dabei, dass es oft klassenniedere 
Mannschaften waren, an denen die Gilde-
hauser scheiterten. Abgesehen davon, dass  
unterklassige Mannschaften immer einen 
Heimvorteil genießen, darf aber in diesem 
Zusammenhang auch ein psychisches Handi-
cap vermutet werden. Man muss die Gegner 
in Zukunft unbedingt ernster nehmen, un-
abhängig von ihrer Klassenzugehörigkeit im 
Meisterschaftsbetrieb. 

Dann ist für die Pokalmannschaften durchaus 
auch einmal ein größerer Erfolg möglich. 

 „. Mannschaft vom Spielbe-
trieb zurück gezogen“
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Rheiner Straße 11
48455 Bad Bentheim

05922 - 2088
05922 - 5675

DR. WALLES T. TEGEDER
GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR HAUSÄRZTLICHE & INNERE MEDIZIN

• Allgemeinmedizin 
• Sportmedizin  • Badearzt

Tobias Tegeder
• Facharzt für Innere Medizin
• Diabetologie • Geriatrie

Dr. med. Heiner Walles
• Facharzt für Innere Medizin
• Badearzt

wallestegeder@arzt-bad-bentheim.de
www.arzt-bad-bentheim.de
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Wie hätten  die Bouler den Jahresbeginn bes-
ser begehen können, als bei einem zünftigen 
Turnier und der jahreszeitlich angemessenen 
Pausenverpflegung mit Heißwürstchen und 
Glühwein. 

Insgesamt vier Begegnungen a 50 Minuten 
hatten alle durch das Los zusammengeführ-
ten Mannschaften zu bestreiten, um die 
diesjährigen „Glühweinkönige“ zu ermitteln. 
Erst am späten Abend des 10.01.2019 gegen 
22:00 Uhr standen die Ergebnisse und die Sie-
ger fest. „Alter schützt vor Siegen nicht“,hatte 
sich Hermann Krabbe gesagt und mit seinem 
Partner Gerd Tangenberg dreimal den Platz 
als Sieger verlassen. Damit waren die beiden 
unangefochtene Spitzenreiter und durften zu 
Recht den Siegerpokal in Empfang nehmen. 
Favoriten wie Günter Lammering/ Arno Lem-
berg/ Herbert Ramaker mussten sich an die-

sem Abend mit dem zweiten Platz begnügen. 
Auf dem dritten Rang landeten Bernd Weß-
ling und Paul Pophal. Allen Genannten gilt un-
ser herzlicher Glückwunsch.
Das Turnier wurde in bewährter Weise von 
Heinz Höötmann am Computer geleitet. Auch 
ihm dafür ein großes Danke!

Glühweinturnier zum Jahresbeginn
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Seine Verbundenheit mit den Gildehauser 
Sportlern stellte der Inhaber der Rathaus-
apotheke, Marc Rikhof, erneut unter Beweis. 
Diesmal erhielt die Bouleabteilung des TuS 
eine erhebliche Spende, die den Kauf neuer 
Trainingsjacken ermöglichte. Die Freude bei 
den Sportlern war natürlich groß, als ihnen 
der Sponsor persönlich  die Jacken überbrach-
te und seiner Hoffnung Ausdruck gab, dass sie 
zu guten sportlichen Ergebnissen beitragen 

würden. Abteilungsleiter Ernst- Dieter Oehler 
bedankte sich im Namen der Bouler mit dem 
Hinweis,dass man mit dieser Spende erstma-
lig von einem ortansässigen Unternehmen fi-
nanzielle Unterstützung erhalte. 

Das Bild zeigt den Sponsor, Apotheker Marc 
Rikhof ( sitzend rechts), vor der neu gekleide-
ten Abordnung der Gildehauser Bouleabtei-
lung. 

Boulespieler im neuen Outfit
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Dass sich gleich zwei 
Doppel des TuS Gilde-
haus in der Vorrunde des 
alljährlich stattfindenden 
Volksbank- Cups für das 
A- Turnier qualifizieren 
konnten, stellt eine Be-
sonderheit dar. Sowohl 
Bernd Wessling und 
Heinz Elfers, der für den 
erkrankten Friedhelm 
Lohmann einsprang, als 
auch Günter Lamme-
ring und Arno Lemberg 
gehörten zum  Kreis der 
besten 23 Mannschaften, 
die sich am 17. Februar 
2019 in der Schüttorfer 
Boulehalle um den Siegerpokal bewarben. 

Nach guten Leistungen belegten Wessling/El-
fers am Ende den 7. Platz. 

Sie mussten sich nur den späteren Siegern, 
dem Ehepaar Jeuring aus Füchtenfeld, ge-
schlagen geben. Nicht ganz an ihre Normal-

Erfreuliche Ergebnisse beim 
„Volksbank- Cup 2019“ in Schüttorf

BOULEFREUNDE UNTERWEGS

form kamen Lammering/Lemberg heran. 
Zwar gewannen auch sie 3 ihrer 4 Spiele, be-
legten aber auf Grund ihrer schlechteren Un-
terpunkte nur den insgesamt 11. Platz. Noch 
ein weiteres Mal trat der TuS Gildehaus beim 
A-Tuirnier in Erscheinung: Unser Mitglied Gi-
sela Lehmann landete mit ihrem Partner Det-
lef Pohl auf dem 15. Platz. 

Thorsten Schüttmann
Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990
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Nach dem tollen Sommer 2018 kam wieder die 
Zeit, die uns Rennradfahren gar nicht schmeckt.  
Ab September, wenn die Blätter fallen,  die 
Straßen nass sind und es zu früh dunkel wird: 
Dann ist wieder Zeit für Spinning angesagt.
Auch dieses Jahr konnten wir wieder einen 
Kurs beim Point in Schüttorf belegen.  
Von der Rennradabteilung noch einmal ein 
Dankeschön an Herrn Stegemerten, dem Be-
sitzer des Points, der uns den Kurs wieder zu 
sehr guten Konditionen angeboten hat. 

Mit Trainer Jürgen Stockhorst konnten wir 
wieder einen alten Bekannten für uns gewin-
nen, der uns richtig auf Trab gehalten hat!
Und so starteten wir ab Oktober bis Mitte 
März wieder montags um 19 Uhr für 1,5 Stun-
den, mit dieses Mal 15 Personen, das Training.

Wie jedes Jahr konnten wir auch wieder 
Gastfahrer begrüßen. Hier möchte ich einen 

RADFAHREN

Rennradgruppe freut sich
auf den Frühling
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namentlich nennen, der die weiteste Anreise 
hatte: Andreas Bült - jedem aus der Leichtath-
letikabteilung bekannt. 
Er war aus Neubrandenburg zu Besuch bei 
seinen Eltern und ließ es sich nehmen einmal 
bei uns mit zu trainieren, da er auch in seiner 
Heimat Spinning betreibt.
      
  
Im Dezember bekamen wir noch Besuch von 
Frau Austrup, Mitarbeiterin der GN, die einen 
Bericht über unsere Rennradabteilung ma-
chen wollte - „Wie halten sich Rennradfahrer 
über den Winter fit?“ Der Bericht wurde am 
09. Februar unter dem Titel: „Der Schweiß 
fließt in Strömen. Spinning hält Rennradfah-
rer des TuS Gildehaus im Winter fit“ in den 
Grafschafter Nachrichten (GN) veröffentlicht. 
„Eine tolle Werbung für unsere Abteilung!“

Am 11. März war unser letzter Spinning 
Abend. Anschließend wurde unserem Trainer 
Jürgen Stockhorst, in gemütlicher Runde, ein 
kleines Präsent als Dankeschön überreicht.

Unsere	Trainingszeiten	für	2019:

Wir starten ab Dienstag, den 02. April um 18 
Uhr, ab 07. Mai immer um 18:30 Uhr am Rom-
berg in Gildehaus.

Zum Schluss wünschen wir allen Leserinnen 
und Lesern ein frohes Osterfest!
Die Rennradabteilung
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Zuwachs im Orga-Team
Fietsentouren für Jedermann

ZWEIRADFREUNDE UNTERWEGS

Wir vom Orga-Team des TuS Gildehaus haben 
die Touren für 2019 festgelegt und sind bereit 
für die diesjährige Fietsensaison. Beginnen 
möchten wir mit einer höchst erfreulichen 
Nachricht. Unser Orga-Team ist gewachsen 
und im kommenden Jahr werden sich Ferdi 

Lammering – Günter Limbeck – Friedhelm 
Lohmann und Lambert Poolmann aktiv bei 
unseren „Fietsentouren für jedermann“ be-
teiligen. Bei der Planung der diesjährigen 
Touren haben sich alle vier bereits proaktiv 
eingebracht. Wir freuen uns sehr, dass wir 
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die „Arbeit“ auf mehrere Schultern verteilen 
können.
Wie in den Vorjahren finden unsere Touren an 
jedem dritten Sonntag in den Monaten April 
bis September statt. Treffpunkt ist grundsätz-
lich immer die Gaststätte Hesselink in Gilde-
haus, Beckstraße 1. 

Beginnen werden wir unsere diesjährige Fiet-
sensaison am Donnerstag, den 11. April 2019, 
mit einer Tour im Ruhrgebiet. Wir radeln im 
Städtedreieck Gelsenkirchen, Bochum und Es-
sen. Unsere „Fietsen-
tour für Jedermann“ 
verläuft an diesem Tag 
überwiegend auf ehe-
maligen Bahntrassen 
und Kanaluferwegen. 
Start der Fietsentour 
ist bei der „Zeche 
Ewald“ in Herten. In 
der Jahrhunderthalle 
im Bochumer Stadtteil 
Stahlhausen ist eine 
längere Pause vor-
gesehen. Durch die 
Krupp-Siedlung „Dahl-
hauser Heide“ fietsen 
wir zum ehemaligen 
Bergwerk „Zeche Han-
nover“, wo uns vom 
Förderverein der Ze-
che die älteste noch 
erhaltene Dampf-
maschine vorgeführt 
wird. Treffpunkt zur 
Abfahrt mit eigenen Fahrzeugen ist um 09.00 
Uhr bei der Gaststätte Hesselink.

Nach Ostern starten wir dann unsere erste 
Sonntagstour am 28. April 2019. Wir star-
ten um 10.00 Uhr bei der Gaststätte Hesse-
link und radeln zum Offlumer See, der in der 
Neuenkirchener Bauerschaft Offlum liegt und 
ein durch Kies- und Sandabbau entstandener 
Baggersee ist. Diese Tour organisieren Günter 
und Lambert.

Am Sonntag, den 19. Mai 2019, treffen wir 

uns um 09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesse-
link und fahren mit eigenen Fahrzeugen nach 
Meppen und parken auf dem Parkplatz der 
Kreisverwaltung des Landkreises Emsland. 

Hier beginnen wir unsere Fietsentour „durch 
den Naturpark Hümmling“. Entlang am Bun-
deswehrschießplatz radeln wir nach Apeldorn 
und dann weiter nach Stavern und Sögel. Nach 
einem längeren Aufenthalt in Sögel führt uns 
die Route zum „Jagdschloss Clemenswerth“. 
Danach geht es auf verkehrsarmen Wirt-

schaftswegen zurück 
nach Meppen.
Am 16. Juni 2019 ra-
deln wir auf dem „Töd-
denland Radweg“. 
Wir fahren an diesem 
Sonntag von Hesse-
link (09.00 Uhr) mit 
eigenen Fahrzeugen 
nach Hopsten, wo die 
„Fietsentour für Jeder-
mann“ am dortigen 
Rathaus beginnt.

Die „Tödden“ waren 
reisende Kaufleute, 
die aus einer kleinen 
Region heraus in ganz 
Nordeuropa wirkten. 
Zur Mittagspause er-
reichen wir Mettin-
gen, dem Stammort 
bekannter Töddenfa-
milien (u.a. C & A). Da 

der „Töddenland Radweg“ ein 122 km langer 
Rundkurs ist, verlassen wir diese Route in Re-
cke und radeln durch das Naturschutzgebiet 
“Recker Moor“ zurück zum Ausgangspunkt.

Am Sonntag, den 21. Juli 2019, treffen wir uns 
um 10.00 Uhr und fahren mit eigenen Fahr-
zeugen nach Osterwald, wo wir mit Jan ten 
Brink und seinen Osterwalder Radfreunden 
die „Niedergrafschaft-Tour“ starten.

Am 18. August 2019 radeln wir wieder im 
fahrradfreundlichen Münsterland. Wir treffen 
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uns zur Abfahrt mit eigenen Fahrzeugen um 
09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink und 
fahren nach Münster. Entlang der Werse und 
durch das schöne Münsterland führt uns an 
diesem Sonntag die „Fietsentour für Jeder-
mann“. 

Die diesjährige Abschlusstour organisieren 
Ferdi und Friedhelm. Treffpunkt ist am Sonn-
tag, den 15. September 2019, um 10.00 Uhr 
in Schüttorf, wo wir bei der Firma Busmann 
(Nordring) die Tour beginnen und das Ems-
land beradeln werden. 

Geplant ist eine weitere Wochentagstour an 
einem Donnerstag, die wir kurzfristig aber si-
cherlich rechtzeitig bekannt geben werden.

Wir hoffen mit unseren Tourenvorschlägen 
euer Interesse geweckt zu haben und freuen 
uns auf rege Teilnahme bei unseren „Fietsen-
touren für Jedermann“.

Rolf Becker – Heinz Böttick – Helmut Heils – 
Ferdi Lammering – Günter Limbeck – Fried-
helm Lohmann – Lambert Poolmann – Bert-
hold Weinberg
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Tolle Stimmung, viel Spaß und viele Sieger 
– so lassen sich die Tischtennis-Mini-Meis-
terschaften, die die TTSG Bad Bentheim-
Gildehaus am 19. Januar durchgeführt hat, 
perfekt zusammenfassen! Insgesamt 17 Teil-
nehmer sorgten zusammen mit ihren Eltern 

für eine volle Sporthalle und es konnten in 
insgesamt fünf Gruppen Pokale und Me-
daillen ausgespielt werden. In den Gruppen 
spielte Jeder gegen Jeden über zwei Gewinn-
sätze, so dass jeder Teilnehmer einige Spiele 
machen konnte. Das machte anscheinend so 

Neue Tischtennis-Mini-Meister 
in Bad Bentheim ermittelt

TISCHTENNIS
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viel Spaß, dass nach dem Turnier noch flei-
ßig weiter Rundlauf gespielt wurde. Auch 
für die Verpflegung der Spieler und Eltern 
war mit einer kostenfreien Cafeteria gesorgt. 
 
Die jeweils 4 Erstplatzierten haben sich für 
die nächste Runde, den Kreisentscheid der 

mini-Meisterschaften qualifiziert. In diesem 
Jahr gab es zudem eine Zusatzprämie für die 
Grundschulklasse mit den meisten Teilneh-
mern: Hier dürfen sich die  Klassen 1b der 
Grundschule Gildehaus und 3d der Grund-
schule Bad Bentheim über jeweils 25,- Euro 
für ihre Klassenkasse freuen!
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Die Ergebnisse:
 
Jungen bis 8 Jahre:
1. Mika Nienhaus
2. Kian Hermes
3. Marvin Conrad
4. Luca Puppe
5. Lejnieks Alens
 
Jungen 9 und 10 Jahre:
1. Andre Frermann
2. Ben Frermann
3. Sebastiaan Lacina
4. Jakob Meinen
5. Jonathan Meinen
 
 
Jungen 11 und 12 Jahre:
1. Ruben Kolner
2. Ole Hagmann
 
 
Mädchen bis 8 Jahre:
1. Larissa Labusch
2. Amy Raaz
3. Nele Tannen
 
 
Mädchen 9 und 10 Jahre:
1. Isleen Fröbel
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Das letztjährige Schleifchenturnier zum tra-
ditionellen Jahresabschluss fand am 20. De-
zember in der Armin-Franzke-Halle statt. Am 
Nachmittag punkteten die Schüler und Ju-
gendliche und ab 19.00 Uhr dann die Senioren.  
Nachwuchssieger 2018 wurde Hauke Voss-

Schleifchenturnier 2018
kötter vor Leonie Gründermann und Mia Mei-
erlammers. Alle jungen Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen, die durch Karen Lammering, 
Bettina Koonert und Christoph Tangenberg 
betreut wurden, erhielten ein Weihnachts-
präsent.
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C-Rangliste am 05.01.2019 in Lingen
3. Platz U15 Hauke Vosskötter 
9. PlatzU19  Martice Doering 

C-Rangliste am 13.01.2019 in Melle
11. Platz U15 Hauke Vosskötter 

B-Rangliste am 09.02.19 in Wildeshausen
13. Platz U15 Hauke Vosskötter 

B-Rangliste Doppel am 02.03.19 in Schüttorf
6. Platz U15 Hauke Vosskötter mit Niek Vriel-
mann /SV Veldhausen

Ranglisten Schüler / Jugend

Bei Senioren siegte erstmalig Roland Ma vor 
Sandra Jablonski sowie Rudi Weber, Lisa Olde 
Meule und Paul Mekes. Nach Turnierende 
wurde beim gemütlichen Zusammensein der 
Jahresabschluss gefeiert, und Abteilungsleiter 
Friedhelm Kummrow dankte bei der Gelegen-
heit noch einmal alle ehrenamtlichen Helfer.
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Trainingszeiten	und	Übungsleiter

 
Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Dienstag  18.00 -19.30 Uhr – Christoph Tangenberg     Anfänger, Schüler, Jugend

Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr – Wally de Koning Senioren, Hobbyspieler

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr – Bettina Koonert  Anfänger 
 
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr – Karsten Schnieders Leistungsgruppe 
 
Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr – Karen Lammering Schüler , Jugend 
 
Donnerstag  19.30 – 22.00 Uhr – Friedhelm Kummrow Senioren

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Sonntag 11.00 – 13.00 Uhr  –    Friedhelm Kummrow  Familienbadminton
       (nur nach Absprache)

Die erste Mannschaft beendet die Saison 
2018 / 2019 in der Bezirksliga auf Platz sechs. 
In der Endabrechnung stehen nach 14 Begeg-
nungen vier Siege, zwei Unentschieden und 
acht Niederlagen zu Buche. Katerina Schulte 
erweist sich mit 21 gewonnenen Spielen als 

die „Topscorerin“. Meister wurde ungeschla-
gen BC 82 Osnabrück. Zum Einsatz kamen: 
Katerina Schulte, Bettina Koonert, Karen Lam-
mering, Sandra Jablonski, Tim Olde Meule, 
Ivo Dousi,  Niek Aveskamp,  Paul Mekes, Frank 
Olde Meule, Jens Giese, Friedhelm Kummrow.

Saisonabschluss 1. Mannschaft – Bezirksliga 

Die zweite Badminton-Senioren-Mannschaft 
erkämpfte sich in der nun abgelaufenen Sai-
son den dritten Tabellenplatz in der Kreisliga 
Ems/Vechte. Von den 12 Spielen wurden fünf 
gewonnen, es gab ein Unentschieden, sechs 
Partien gingen verloren. Karin Vette erwies 

sich als fleißigste Punktesammlerin. Meister 
wurde am Ende die 2. Mannschaft des TuS 
Neuenhaus. Zum Einsatz kamen:  Vanessa 
Thole, Karin Vette,  Luc Huisman, Rudi Weber,  
Michael Vette, Niels te Lindert, Roland Ma, 
Frank Olde Meule, Christoph Tangenberg.

Saisonabschluss 2. Mannschaft – Kreisliga
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Ab einem gewissen Alter eröffnen sich im Le-
ben neue Herausforderungen. Für viele Men-
schen mit Lebenserfahrung werden Werte 
bedeutsamer, die zuvor nicht immer im Mit-
telpunkt standen. Themen wie Gemeinschaft, 
Gesundheit und Sicherheit gewinnen an ent-

sprechender Bedeutung. Fragen wie „Was 
kann ich tun, um meine körperliche und seeli-
sche Fitness zu verbessern“ oder „Wo kann ich 
mit Gleichgesinnten gemeinsam und mit Spaß 
trainieren“ oder „Wie kann ich lernen, mit 
Gefahrensituationen im Alltag umzugehen“ 

treten auf. In Japan 
wurde die Antwort 
auf diese Fragen be-
reits vor langer Zeit 
gefunden. 
Der Jungbrunnen 
und die Antwort 
dort heißt „Karate 
Do“. Menschen jeder 
möglichen Alters-
gruppe betreiben 
diese traditionelle 
und moderne Sport-
art, um sich mental 
und körperlich fit 
bis ins hohe Alter 
zu halten. Auch bei 
uns entdecken im-
mer mehr Menschen 
ab Ü 30 + diese 

Drei Gründe für „Karate Do“
als die Ü 30 +  - Sportwahl 

KARATE
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KARATE

Sportart für sich. Karate Do bietet eine gro-
ße Vielfalt und Vielseitigkeit. Die Teilnehmer 
erlernen Techniken, Abläufe und Kombinati-
onen. Stretching und Dehnübungen als auch 
Ganzkörpertraining gehören zu den Inhalten. 
Jeder Trainierende kann – muss aber nicht - 
Gürtelprüfungen ablegen, welche nach der 
Prüfungsordnung des Deutschen Karate Ver-
bandes anerkannt sind, wobei dies als Option 
jedem offen steht. Wichtig sind der Spaß an 
der Sportart und das miteinander.

Karate Do bietet drei Gründe, um mit dem 
Sport auch später z.B. ab Ü 30 + zu starten:
Gemeinsam Neues erleben
Gesundheit fördern und stärken
Sich selbstbewusst behaupten können

Sie trainieren mit Gleichgesinnten in gleicher 
Altersstufe. Jeder Sportler kann sich individu-
ell gemäß seiner körperlichen Möglichkeiten 
entwickeln. Die Trainer passen die Trainings-
inhalte und Übungen an die Trainierenden 
mittels Trainingskonzepte an. Das Karate Do 
ist auch optimal für Menschen, die noch nie 
Sport getrieben haben. Durch das Training 
wird die Konzentrationsfähigkeit gesteigert. 
Karate Do ist wirksam als Prophylaxe bei einer 
Vielzahl altersbedingter Erkrankungen, z.B. 
Diabetes Mellitus Typ 2, hoher Blutdruck, Os-
teoporose. Karate Do hilft sich selbstbewußt 
behaupten zu können. Es sensibilisiert für Ge-

fahrensituationen, entwickelt Strategien zur 
souveränen Selbstbehauptung und übt die 
Techniken für Abwehrhandlungen. 
Training der Gruppe Ü 30 + ist Donnerstags ab 
19.30 Uhr in der Eyladiushalle in Gildehaus.

Willkommen in unserer Karate – Familie des 
TuS Gildehaus und der KarateSportGemein-
schaft KSG Grafschaft Bentheim. Infos unter 
0152 54616193 (Thorsten Dirks) oder Ralf 
Witten (05924 8365).

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymphdrainagen, Moor-
und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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TANZEN

Seit Jahresbeginn haben wir eine neue Traine-
rin. Paulina musste uns leider aus beruflichen 
Gründen verlassen, hat aber für eine würdige 
Nachfolgerin gesorgt.
Kinga Eliks aus Schüttorf hat die Gruppe über-
nommen und wir treffen uns jeden Montag in 
der Zeit von 19.00 bis 20.00 Uhr in der alten 

Schulturnhalle. Wir beginnen mit einem leich-
ten Aufwärm-Programm um dann zu cooler 
Musik eine Choreographie zu erarbeiten.
Die Stunde endet mit einem Stretching.

Es macht super viel Spaß und Frau bleibt be-
weglich!

Neues vom Jazzdance

TANZEN
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ZUMBA: „Alle Jahre wieder“
Unter diesem Motto fand unser alljährliches 
Frühstück im Cafe Tietmeier in Bad Ben-
theim statt.

Mit zwanzig Zumbinen hatten wir den oberen 
Bereich des Cafes für uns und das Team vom 
Cafe ließ mit dem Buffet keine Wünsche offen.

Für die tolle Leistung, uns an zwei Abenden in 
der Woche zur Kalorienverbrennung zu moti-
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vieren, überreichten wir unserer Trainerin Bir-
git Vennemann ein kleines Dankeschön.
Zweimal die Woche (Dienstags 17.30 – 18.30 
Uhr und Donnerstags 17.00 – 18.00 Uhr) tref-
fen wir uns in der alten Schulturnhalle um mit 
ganz viel Spaß und guter Musik unseren Herz-
Kreislauf zu stärken und nebenbei noch den 

TANZEN

Muskelaufbau in Armen, Beinen, Gesäß so-
wie an Bauch und Rücken zu fördern.

Zumba macht so viel Spaß, man merkt gar 
nicht, dass man Sport macht!

Kommt vorbei und probiert es aus!
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Model GmbH   
Stockholmer Straße 40
D – 48455 Bad Bentheim
T +49 5924 2998 620 
mbb.personal@modelgroup.com

Finde deinen Traumberuf
 talents.modelgroup.com

Bist DU bereit für 
die Herausforderung als:
Industriemechaniker/-in
Packmitteltechnologe/-in
Maschinen- und Anlagenführer/-in

Ausbildungsangebot 2019
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BOGENSCHIESSEN

Nachdem wir uns im letzten Jahr über die Teil-
nahme von Jennifer Harder an der Deutschen 
Meisterschaft freuen konnten, qualifizierte 
sich in diesem Jahr Martin Lührs als Vizelan-
desmeister für die nationale Meisterschaft in 

Biberach.

Bereits früh in der Hallensaison deutete sich 
an, dass beide auch in diesem Jahr wieder 
sehr gute Leistungen abrufen könnten. 

Martin Lührs startete bei der Deutschen 
Meisterschaft in der Halle!

BOGENSCHIESSEN
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Beim NRW Hallenchampionat erreichten sie 
bei den fünf Turnieren durchweg hervorra-
gende Ergebnisse. Martin gewann direkt das 
erste Turnier in Oberhausen mit 573 Ringen 
(Saisonbestleistung!).
Nach weiteren Podestplätzen gewann er das 
Championat schließlich.
Jennifer Harder belegte nach den  fünf Wett-
kämpfen mit ihrem Compoundbogen den 
dritten Platz.

Am Samstag, den 9. März startete Martin 
dann bei der Deutschen Meisterschaft  in der 
Halle in Biberach. Nach dem ersten Durch-
gang hatte er noch mit guten 283 Ringen auf 
dem 17. Rang gelegen, punktgleich mit dem 
16. Platz, der die Teilnahme am Finale bedeu-
tet hätte. 
Der 2. Durchgang verlief dann nach seinem 

eigenen Bekunden eher enttäuschend (269 
Ringe).
Bei der hohen Leistungsdichte bedeutete das 
schließlich Platz 50 von 72 Startern.
Wenn man bedenkt,  dass 552 Ringe die Be-
stätigung der Qualifikationsleistung zur DM 
bedeuteten (mit einem Durchschnitt von 9,2 
pro Pfeil), kann Martin mit etwas Abstand si-
cher sehr zufrieden mit seiner ersten Teilnah-
me an einer Deutschen Meisterschaft sein, 
zumal wir davon ausgehen können, dass es 
nicht seine letzte DM war.

Anfang April werden wir uns wieder in Ach-
terberg zu unserer mittlerweile traditionellen 
kleinen Feldrunde treffen und am 11. Mai 
wird in Schüttorf die FITA Kreismeisterschaft 
über 70 Meter ausgetragen.
Wolfgang Spring.

                                                 Ob.  So.  Ge.  Sto.  Ba.  Ges.  Endw.
Recurve	Herren                   18 m  18 m  18 m  18 m  25 m
1 . Lührs, Martin TuS Gildehaus      573  562  556  562  557  2810  2254
2 .Borgelt, Dennis BSG Mettingen  555  558  563  564  550   2790  2240
3 .Maruhn, Fabian CfB Soest          565  553  555  548  0        2221  2221

                                                     Ob.  So.  Ge.  Sto.  Ba.  Ges.  Endw.
Compound	Damen				             18 m  18 m  18 m  18 m  25 m
1 .Rüter, Christina BC Gelsenkirchen  573  573  565  573  562  2846  2284
2 .Büker, Lena BC Gelsenkirchen        571  570  570  559  562  2832  2273
3 .Harder, Jennifer TuS Gildehaus       563  572  554  557  557  2803  2249
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GEDÄCHTNISTRAINING

Seit mehr als 12 Jahren trifft sich die Mon-
tagsgruppe jede Woche von 16:00 - 18:00 Uhr 
zum Gedächtnistraining im Clubraum unter 
der Schwimmhalle im Mühlenbergstadion.
Die Mittwochsgruppe trifft sich dort auch zum 
wöchentlichen Training von 09.30 – 11.30 Uhr.
Da durch Todesfall und Krankheiten Plätze frei 
geworden sind, würden wir uns freuen, neue 
Teilnehmer/innen ab 60 Jahre begrüßen zu 
dürfen. Gerne darf auch geschnuppert wer-
den. Im Moment nehmen in der Gruppe mehr 
Männer als Frauen teil. 
Bei Fragen wendet euch bitte an Helga Meye-
ring unter Tel.  05924/6306.
In lockerer und entspannter Atmosphäre trai-
nieren wir mit unserer Gedächtnistrainerin 
Helga unser Gehirn.

„Der Bundesverband Gedächtnistraining gibt 
uns 11 Trainings-Ziele vor.

Hier die Wichtigsten: Wahrnehmung, Konzen-
tration, Merkfähigkeit, Fantasie/Kreativität, 

Denkflexibilität und div. koordinative Bewe-
gungsübungen.
Nachfolgend eine Wortfindungsübung: (aus 
BGT DZ 11 –S.33)
Wie lautet das zusammengesetzte Substan-
tiv? Wem macht es Spaß um die Ecke zu den-
ken?
Beispiel:  Reise + höchste Stelle eines Gebirgs-
überganges  =  Reisepass

1. Hühner  +  Sehorgan:
                                                       
2. Sommer  +  Duftaroma im Wein:

3.Land..+  Essensmahlzeit

4. Wasser  +  weckt uns in der Frühe

5. Salz  +  damit werden Zeltschnüre befestigt

6. Foto  +  Samen einer Hülsenfrucht

7. Blumen  +  größter Vogel der Erde

8. Ohr und Meerestier (inneres essbar)

Viel Spaß beim Lösen !
Die Teilnehmer/innen der Montagsgruppe

11 Trainings-Ziele für Fitness im Kopf

GEDÄCHTNISTRAINING

 „Wir würden uns freuen, neue 
Teilnehmer/innen ab 60 Jah-
renn begrüßen zu dürfen“
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OSTERGRUSS

Der TuS Gildehaus wünscht allen Mitgliedern, Mitarbeitern und Helfern, allen Spendern und Sponsoren ein schönes Osterfest!
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Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man 
sehen, ob alle Buchstaben da sind und wie 
sie aussehen. 

Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 
aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen 
in den meisten Testtexten die Zahlen, weswe-
gen nach TypoGb. 204 § ab dem Jahr 2034 
Zahlen in 86 der Texte zur Pflicht werden. 
Nichteinhaltung wird mit bis zu 245 € oder 
368 $ bestraft. Genauso wichtig in sind mitt-
lerweile auch Âçcèñtë, die in neueren Schrif-

ten aber fast immer enthalten sind. Ein wich-
tiges aber schwierig zu integrierendes Feld 
sind OpenType-Funktionalitäten. 
Manchmal benutzt man Worte wie Hambur-
gefonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man 
nennt diese Sätze »Pangrams«.

Sehr bekannt ist dieser: The quick brown fox 
jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satztei-
le eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing 
aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 
Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus.

Autor, Calibri Italic 10 pt

Zweizeilige Headline, 
Open Sans Condensed, 24pt, ZAB 28pt

Zitate oder sonstige Einschübe,
Calibri, 16 pt, ZAB 19 pt Bildunterschrift, Calibri, 7 pt

Ihr Leben verdient
individuellen Schutz.
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten.
Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren
Sie sich daher rechtzeitig über Ihre existenziellen
Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens
abgesichert sind. Auf schnelle Hilfe und unseren
persönlichen Service können Sie sich in jedem
Fall verlassen.

KARKOSSA OHG

Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60
48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0
Fax 0 59 22.90 25 25



sparkasse-nordhorn.de

Wenn man einen Anlage- 
berater vor Ort hat, der sich  
individuell und erfolgreich  
um das Vermögen seiner  
Kunden kümmert.

Einer von uns: Heinz-Gerd Rott,  
Leiter der Sparkasse Gildehaus.  
Vereinbaren Sie ganz einfach unter  
05921 980 einen Termin mit ihm  
und überzeugen Sie sich selbst.

 

Reservieren Sie jetzt  

Ihren Wunschtermin

 von 8 – 20 Uhr!

Wenn’s um Geld geht

Kreissparkasse  
Grafschaft Bentheim  
zu Nordhorn

Geld anlegen 
ist einfach.


